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hans-heinrich vangerow
marktbesuche, handelsbeziehungen und 
Waren auf flößen und schiffen ortsfremder 
frächter an der donau von ulm bis Wien

Vorwort

mit dieser veröffentlichung wird der versuch unternommen, marktbesuche und 
handelsbeziehungen, vor allem aber Waren auf den flößen und schiffen orts-
fremder frächter einzuordnen. durch die mautrechnungen von ingolstadt (1567), 
kelheim (1594), von donaustauf (1583–1651) und linz (1627) sind wir in der glück-
lichen lage, einige neue erkenntnisse zu gewinnen. 

Obwohl die alte reichsstadt nürnberg keine verbindung zur donau über 
zuflüsse besaß, soll sie hier mit einbezogen sein, da sie über diesen fluss nament-
lich aus österreich vor allem metalle bezog, die zunächst nach regensburg auf 
dem Wasser und dann auf dem landweg bis nürnberg transportiert wurden. ich 
nütze auch die Gelegenheit, gleichzeitig die alten reichsstädte ulm nebst wei-
teren Orten in schwaben, regensburg nebst weiteren Orten im heutigen bayern 
sowie die stadt linz samt weiteren Orten in österreich näher in augenschein 
zu nehmen und obige drei vorgaben jeweils für ihren bereich zu untersuchen. 
zunächst aber die nochmals hinsichtlich der städte schärding, salzburg und 
deggendorf erneut ergänzte übersicht der an der donau und am inn damals ver-
anstalteten Jahrmärkte.

freistädter paulimarkt  20. 1. bis 30. 1. (?)
salzburger Jahrmarkt in der fastenzeit zwischen aschermittwoch und 
 Ostern
deggendorfer blinder erchtagsmarkt1 am 2. dienstag in der fastenzeit
der deggendorfer Ochsenmarkt dienstag vor palmsonntag
linzer Ostermarkt  28. 3. bis 11. 4. 
regensburger Ostermesse  5. 4. bis 17. 4. 

1 erich k andler, deggendorf, stadt zwischen Gäu und Wald, von den anfängen bis zur Gegen-
wart, Grafenau 1976, 201, 203.
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augsburger markt an Quasimodogeniti  8. 4. bis 14. 4.
passauer Georgidult  17. 4.  bis 30. 4.
der deggendorfer philippi-Jacobimarkt  1. 5.
Wiener pfingstmarkt  29. 4.  bis 27. 5.
der deggendorfer kirsch-kirchtagmarkt am dritten sonntag nach 
 pfingsten
ingolstädter heiliger kreuzmarkt  1. 5.  bis 7. 5. (?)
schärdinger florianimarkt  4. 5.  bis 18. 5. 2
ulmer veitsmarkt  14. 6.  bis 16. 6.
straubinger peter- und paulimarkt  29. 6.  bis 5. 7. 
augsburger ulrichsmarkt  1. 7.  bis 7. 7.
kremser Jakobimarkt  19. 7.  bis 1. 8.
passauer Jakobidult  25. 7.  bis 7. 8.
Ybbser laurentimarkt  3. 8.  bis 17. 8. 
straubinger laurenzimarkt  10. 8.  bis 16. 8. 
der deggendorfer birn-kirchtagmarkt am 4. sonntag im august. 
linzer bartholomäimarkt  11. 8.  bis 7. 9.
schärdinger bartholomäimarkt  24. 8.  bis 7. 9.
straubinger markt zu mariä Geburt  8. 9.  bis 14. 9.
ingolstädter matheimarkt  18. 9.  bis 24. 9. (?)
salzburger rupertimarkt  23. 9.  bis 27. 9.
regensburger emmeramsmesse  20. 9.  bis 2. 10.
kelheimer michaelimarkt  22. 9.  bis 7. 10. (?)
straubinger michaelimarkt  29. 9.  bis 5. 10.
augsburger michaeli oder kirchweihmarkt  27. 9.  bis 3. 10.
augsburger tuchmarkt (Gallimarkt)  13. 10.  bis 19. 10.
der deggendorfer kalte markt am sonntag nach Galli
kremser simeonimarkt  22. 10. bis 4. 11.
schärdinger martinimarkt  11. 11.  bis 25. 11. 
Wiener katharinenmarkt  11. 11.  bis 9. 12.
der deggendorfer nikolaimarkt  6. 12. 
ulmer nikolausmarkt  5. 12.  bis 7. 12. 

es fällt auf, dass die beiden ulmer Jahrmärkte nur jeweils drei tage gedauert haben 
sollen, was ich beim vergleich mit anderen märkten, vor allem in reichsstädten, 
nicht für zutreffend erachte. auch die Jahrmarktdauer in ingolstadt und kelheim 

2 Johann ev. lamprecht, historisch-topographische und statistische beschreibung der k. k. lan-
desfürstl. Gränzstadt schärding am inn und ihrer umgebungen, zweiter theil, schärding 1887, 187 
(freundliche besorgung durch herrn mario puhane, schärding.)
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ist bisher nicht nachgewiesen. die deggendorfer Jahrmärkte währten allerdings 
nur jeweils einen tag.3 

die texte der mautrechnungen werden im allgemeinen so wiedergegeben wie 
sie von den mautschreibern eingetragen wurden.

I. Nürnberg

a. marktbesuche

Obwohl ich inzwischen 62 Jahre „archivgeher“ bin und namentlich den 
Warentransport auf flößen (oder) und schiffen auf der isar, der donau, dem inn, 
dem lech und der iller mehrfach untersucht habe, fand ich erst neuerdings heraus, 
dass nürnberg keinen eigenen Jahrmarkt besessen hat. Wie es dazu kam, möchte 
ich kurz an hand der mir vom nürnberger stadtarchiv überlassenen arbeit von 
michael rothmann, vorausschicken4.

„traditionsgemäß verband sich mit der aufbewahrung der reichsheiltümer das 
recht und die pflicht der jährlichen heiltumsweisung. das Gesamtpaket, das der 
nürnberger rat mit könig sigismund (1611/37) geschnürt hatte, enthielt zudem, 
neben der überführung und Weisung der reichskleinodien, die privilegierung 
eines 14tägigen periodischen marktes, der am tag der Weisung beginnen sollte. 
beide ereignisse beurkundete könig sigismund erneut am 9. februar 1424.

viereinhalb Jahre später, am 27. august 1428, überfiel der erbkämmerer 
konrad von Weinsberg, enger berater des königs, zugleich einer der führenden 
finanzleute des reiches, prokurator des basler konzils und schirmer der 
frankfurter reichsmünze bei sinsheim über 160 kaufleute aus 26 städten auf 
dem Weg zur frankfurter herbstmesse, und dies als dort zuständiger Geleitsherr. 
konrad von Weinbergs wohlgeplante aktion richtete sich gegen den schwäbischen 
städtebund, der in konrads auseinandersetzung mit seiner stadt Weinsberg diese 
rechtswidrig unterstützt und konrad in der ausübung seiner rechte als stadtherr 
trotz rechtskräftiger urteile des zuständigen landgerichts und verhängter 
reichsacht erheblich behindert hatte. kaufleute und Waren wurden, wie bei einer 
ordentlichen fehde üblich, an einen sicheren Ort beim pfalzgrafen in heidelberg 
eingelagert. diese tat war der größte überfall, der bis dahin auf ein messegeleit 
nach frankfurt verübt worden war. entsprechend groß war die aufregung und 

3 freundliche mitteilung des stadtarchivs deggendorf vom 16. 10. 2012. 
4 michael rothmann, städtische diplomatie im Wirtschaftskonflikt, der nürnberger-frankfurter 

messestreit aus den Jahren 1432 bis 1438, in: archiv für frankfurts Geschichte und kunst, bd. 66, 
frankfurt 2000, 132–162.
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dies nicht nur bei den unmittelbar betroffenen städten und ihren kaufleuten: 
das ereignis fand reichsweite aufmerksamkeit.

zu diesem zeitpunkt waren die frankfurter messen die wichtigste deut-
sche drehscheibe im Waren- und Geldverkehr. neben der königswahl stellten 
die messen jene einrichtung dar, die die zeitgenossen mit frankfurt ver-
banden. Während der donauhandel zusehends verfiel, wurden eine reihe von 
handelsstraßen über die tiroler und schweizer alpenpässe nach den aufblü-
henden handelsstätten italiens, den neuen beherrschern des mittelmeers, er-
schlossen und für den Warenverkehr gangbar gemacht. die städte konstanz, ulm, 
nürnberg und augsburg, die hier wesentlichen anteil hatten, stiegen rasch empor.

zum anderen machte die deutsche Ostsiedlung jenseits der elbe, im slawi-
schen Osten, in schlesien, der lausitz, brandenburg, mecklenburg, pommern 
und preußen eine überaus positive entwicklung. sie erweiterte den einfluß des 
deutschen Wirtschaftsgebietes deutlich. das Gewicht des europäischen handels 
hatte sich nach Osten verschoben.

die herausgehobene bedeutung frankfurts als messeplatz gründete in seiner 
mittelpunkt- und verteilerfunktion für alle diese Wirtschaftsräume. aber erst jetzt 
wurde die lage frankfurts zu einer wirklich zentralen. zu seiner alten bedeutung 
als wirtschaftlicher mittelpunkt des rhein-main-Gebietes wurde es nun zum 
verteilerpunkt für das gesamte deutsche reich, eine rolle, die es politisch schon 
länger innehatte. 

den vorläufigen höhepunkt dieser entwicklung bildete 1330 die privilegierung 
der fastenmesse durch ludwig den bayern. spätestens mit dem ebenfalls von 
ludwig verliehenen privileg von 1337, in dem er festlegte, dass weder er noch seine 
nachfolger der stadt mainz oder einer anderen stadt eine messe verleihen würden, 
wenn sie den frankfurter messen schaden könnten, war die position endgültig 
gesichert. die stadt wusste dieses wohl wichtigste kampfprivileg für ihre messen 
effektiv einzusetzen.

dieser kontinuierliche aufstand zur bedeutendsten messe im alten reich 
war jedoch keineswegs zwangsläufig, sondern immer gefährdet. die einmal er-
rungene position musste verteidigt werden. Gerade der erfolg rief immer wieder 
nachahmer auf den plan, regte zu neugründungen oder Wiederbelebungen von 
periodischen märkten an, reizte zu dem versuch, in die gewachsene struktur einzu-
brechen. frankfurt verhielt sich gegenüber solchen plänen durchaus ambivalent. Je 
nachdem ob der rat in dem neuen markt eine willkommene ergänzung oder eine 
lästige konkurrenz sah, wurden die entsprechenden sachritte eingeleitet.

das energische frankfurter vorgehen gegen die mainzer Jahrmärkte wird erst 
vollends verständlich, wenn man die vorgeschichte bzw. die rahmenhandlungen 
mit berücksichtigt. denn die Jahre 1429–1432 repräsentieren geradezu eine 
Gründerzeit für messen in großen handelsstätten. nicht nur mainz (1429–1431), 
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sondern auch ulm (1429) und vor allem nürnberg (1424/1432–1438) versuchten, 
eine messe einzurichten. die einrichtung der nürnberger heiltumsmesse führte 
zu langwierigen auseinandersetzungen, obwohl beide städte ansonsten von we-
nigen ausnahmen abgesehen freundschaftliche beziehungen pflegten. nürnberger 
Gewerbe und handel waren für die frankfurter messen von ebenso großer 
bedeutung wie für die nürnberger handwerker und kaufleute der besuch der 
frankfurter messen.

nürnberg war zu dieser zeit eine, wenn nicht die bedeutendste handels- und 
Gewerbemetropole im reich und neben köln die bevölkerungsreichste deutsche 
stadt, hatte jedoch keinerlei vergangenheit als messeplatz.

erst nach der Weinbergschen aktion und ihren folgen, vor allem wohl auf-
grund des besuchsverbotes der frankfurter messen, scheint der nürnberger rat 
dann auf die idee verfallen zu sein, den im Jahr 1424 privilegierten Jahrmarkt im 
rahmen der heiltumsweisung bedeutend auszubauen. so ließ sich die stadt am 
13. april 1431, also am heiltumstag, vom in nürnberg weilenden könig eine we-
sentliche erweiterung ihres Jahrmarktes bewilligen. die dauer des nürnberger 
Jahrmarktes wurde von 14 tagen auf 24 tage erhöht und allen besuchern, selbst 
solchen, die sich in acht und aberacht befanden, oder auswärtigen schuldnern, 
messefreiheit, Geleitsfreiheit und Gerichtsschutz gewährt. die intention, die 
hinter den nürnberger messeplänen stand, war wohl die durch die hussitenkriege 
verlorenen einkaufschancen und absatzgebiete sowie die immer wieder virulenten 
behinderungen durch sigismunds allerdings wenig wirksame venedigsperre mit 
einem periodischen markt wieder aufzufangen.

zur vermeidung von überschneidungen mit etablierten messeplätzen wurde 
die nürnberger heiltumsmesse zwischen der frankfurter fastenmesse und der 
nördlinger pfingstmesse terminiert, begann also 14 tage nach dem Ostertag und 
sollte 24 tage dauern.

in der einschätzung der frankfurter und nördlinger reaktion scheint sich der 
nürnberger rat vollkommen getäuscht zu haben. denn der frankfurter rat sah 
in der nürnberger heiltumsmesse alles andere als eine terminlich abgestimmte, 
willkommene ergänzung.

schließlich glaubte sigismund, sich den argumenten frankfurts nicht ver-
schließen zu können, wollte aber auch die nürnberger nicht verärgern. hatte 
er doch von allen beteiligten für die jeweiligen privilegien kassiert. er zögerte 
daher die entscheidung solange hinaus, bis sich die beiden hauptgegner mit dem 
status quo zufrieden gaben. … die angelegenheit um die nürnberger messe verlief 
schließlich im sande.5“

5 Wortwörtlich bis auf wenige ergänzungen vor allem im zeitlichen verlauf übernommen. 
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die donaustaufer mautrechnungen lassen erkennen, dass nürnberger Waren 
auf verschiedene märkte gebracht wurden, ohne dass diese jeweils eigens erwähnt 
werden.

aus den donaustaufer mautrechnungen von 1583 bis 1651:

marktschiffe:
1621: bärtlme herndl, regensburg, eingeschlagene6 Ware und stockfässel7.
1626: bartholome heindl, regensburg, 1 schiff mit nürnbergerischen 

kaufleuten und deren stockfässeln.
1627: erhardt Gabler, stadtamhof, 1 schiff (führt herab einen nürnberger 

kaufmann und dessen stockfässel).
1646: hannß heizenberger, linz, 2 marktschiffe zurück, nach nürnberg 

gehörig.

schiffe mit Gütern:
1620: bartholome herndl, regensburg, 1 schiff mit nürnberger Ware.
1620: bartlme hörnle, regensburg, 1 schiff mit allerlei nürnberger und 

frankfurter Waren.
1620: bartlme hörndl, regensburg, 1 schiff mit nürnberger kaufmannsgut.
1620: bartholome hörndl, regensburg, 1 schiff mit nürnberger Ware.
1638: hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit nürnberger kaufmannsgut.
1644: hannß haizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern nach nürnberg.
1644: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach nürnberg.
1644: michael zeller, aschach, 1 schiff mit Gütern nach nürnberg.
1645: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach nürnberg.
1647: Geörg hochpruckher, laufen, 2 schiffe mit Gütern nach nürnberg.
1649: Geörg stubmer, aschach, 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer markt 

nach nürnberg.

6 lies: verpackte; das verpacken wurde erst seit 1620 eigens erwähnt, war also vorher wohl selten üb-
lich. 

7 in den großen, stockfässel genannten und versiegelten „lederbeuteln“ wurden namentlich zu markt-
zeiten die für die handelsgeschäfte benötigten Gelder aufbewahrt und transportiert. 
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b. besondere handelsbeziehungen 

am eisenverschleiß8 nahmen am linzer Ostermarkt des Jahres 1627 folgende 
händler aus nürnberg teil9:  ambrosy christoph posch, abrahamb depra, Wolf 
und mathes probst, Jakob puz, Jakob puz selige erben, hans conrad, bärtlme 
kosster, hanse eiser, hans fornberger, Jakob heuß und Gebrüder, cornelio 
leprun und dietrich sembler. 

auch über die abgabe mehrerer posten „eisen und stahl“ sind wir unterrichtet. 
sie gelangten u. a. in den besitz der nürnberger hans posch, abraham de pra, 
Wolf und matheus probst, bärtlme koster, Jakob heyß und Gebrüder sowie 
cornelio leprun.

durchblättern wir dann den schon bisher benützten regestenband, so 
erweckt dort ein eintrag von Ostern 162610 über 4350 von der innerberger 
hauptgewerkschaft für neun namentlich aufgeführte kaufleute „biß geen lynz“ 
zu liefernde zentner stahl, die 34812 ½ Gulden kosteten, unsere Wißbegierde. 
denn der gemeinsame einkauf so vieler bürger der gleichen stadt deutete doch auf 
irgendeine engere zusammenarbeit hin. dass diese folgerung kein trugschluß war, 
beweist die mautrechnung, nach der am 9. märz und 5. april zwei schiffszüge linz 
verließen, die 5568 zentner stahl für eine nürnberger stahlhandelskompagnie 
nach regensburg brachten11.

von dieser vereinigung hat schon vorname ??? dettling in einer bereits früher 
erwähnten veröffentlichung12 berichtet und dabei eingangs derselben bedauert, 
dass ihr nur spärliche hinweise hierüber zur verfügung stünden. in nürnberg 
selbst hieß sie die steyrische stahlhandelsgesellschaft oder nach ihrem jeweils an 
erster stelle genannten mitglied hans bosch auch kurz die bosische. ihr gehörten 
zunächst hans bosch, heinrich hans forenberger, dietrich semler, abraham de 
bra, bartolme coster, Wolff und mathias probst, hans eyssen, hans kunrad, 
cornelius le brun und Jörg heussen an. in ihrer heimatstadt zählten diese männer 

8 lies: eisenvergabe. es wird jeweils zwischen eisenverschleiß und eisenverkauf unterschieden.
9 innerbergisches archiv im steirischen landesarchiv, c ii b 1/21. nach Orten namentlich zusam-

mengefasst und alphabetisch aneinandergereiht.
 leider leiten die linzer regesten den absatz über Ostern 1627 mit folgenden Worten ein: „außer 

den im vorjahr bereits genannten handelsleuten“. (siehe deshalb l. r. c ii b 1/21).
10 ebenda, c ii b 1/22. in die betrachtung miteinbezogen, da der letzte bauernkrieg im Jahr 1626 eine 

frühere Geschäftsabwicklung sicher nicht erlaubte.
11 a. sta. münchen, zollakt nr. 9789, folio 25 und folio 48 f.
12 käthe dettling, der metallhandel nürnbergs im 16. Jahrhundert, in: mitteilungen des vereins 

für Geschichte der stadt nürnberg 27 (1928), 27–241, in: hist. Jb. linz 1963, anmerkungen 234 und 
248; hier wie im folgenden s. 188 ff.
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zu den „ehrbaren“13, die zwar nicht im eigentlichen, die Geschichte der stadt len-
kenden rat amteten, aber doch zur gehobenen klasse der bürgerschaft zählten. 
das hauptabsatzgebiet war frankreich, die Geschäfte erledigte man dort zumeist 
auf den märkten von lyon.

stahl und eisen aus steyr erschöpften aber ihre bedeutung keineswegs im 
bloßen zwischenhandel, sondern sie bildeten für nürnberg gleichgewichtige 
einfuhrartikel, weil die Oberpfalz nicht einmal den bedarf der handwerker damit 
befriedigen konnte.

leider blieb der Gesellschaftsvertrag bisher unauffindbar, so dass unbekannt 
ist, wie eng sich die zusammenarbeit in Wirklichkeit gestaltete. er kann aber kaum 
eine eigene betätigung verboten haben, denn die innerberger hauptgewerkschaft 
verbuchte am 8. august 1627 von Wolf und matheus probst 4 250 Gulden für 500 
bis linz gelieferte zentner stahl14 und am 11. des selben monats legte ein schiffszug 
ab, der mit ziel regensburg 1111 zentner stahl für Jakob heuß und matheus 
probst aus nürnberg an bord hatte15. Ob die Gesellschafter insgemein oder nur 
einzelne von ihnen und auf eigene rechnung auch als darlehensgeber einsprangen, 
vermag ich nicht zu entscheiden. Jedenfalls zahlte „Andree Stauder, Kassier zu 
Steyr“ während des linzer augustmarktes an die nürnberger bartme koster, Jakob 
heys und Gebrüder sowie cornelio leprun „Interessen“ aus16. Gleiches geschah 
ein Jahr später (1628) während der beiden hauptmärkte, zu st. bartholomäi frei-
lich noch erweitert um posch, p. fornberger, h. fornberger selige erben, sembler17 
und abraham de pra18. die von mir bereits 1964 ausgewerteten ergebnisse dieses 
mautbuches vermitteln natürlich nicht so viele einzelheiten vom käuferkreis 
wie die regesten. sie stellen aber eindeutig klar, dass jeder Wassertransport von 
österreich im allgemeinen in regensburg endigte, dessen speicher neben einem 
knappen sechstel von eisen und blech vier fünftel der über linz exportierten 
innerberger stahlerzeugung schluckten19.

mit 14084 nach regensburg besorgten zentnern stahl, eisen und blech be-
herrschte der linzer schiffsmeister christoph heizenberger diesen zweig des 
Wasserfrachtgewerbes völlig. durch 811 zentner anderer zunftgenossen aufge-
stockt, zeigt sich hier die bestätigung eines alten brauches, (möglichst) alle von 

13 zu ihnen noch folgende einzelheiten aus einer mitteilung des stadtarchivs nürnberg: Jakob heuß, 
handelsmann, von 1622–1625 angehöriger des Größeren rates, hausbesitzer auf der füll. matheus 
probst, beruf ungenannt, wahrscheinlich aber handelsmann, von 1619–1648 Genannter des Größe-
ren rates, wohnhaft in der egidiengasse. 

14 Wie anm. 10.
15 linzer mautrechnung von 1627, folio 459‘.
16 Wie anm. 10.
17 Wie anm. 10. sumber geschrieben.
18 Wie anm. 10. hier jedoch ohne cornelio leprun.
19 die angaben über die nürnberger stahlhandelskompanie stammen aus h.-h. vangerow, linz 

und der donauhandel des Jahres 1627, in: Jahrbuch der stadt linz 1964 (1965), 68–71.
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steyr für das reich bestimmten Güter durch linzer schiffsmeister befördern zu 
lassen.

c. Waren 
aus der ingolstädter mautrechnung von 156720:
1. Woche: andre stumpfer, nürnberg, 28 ztr. krammerey.
24. Woche: ekehart meister von nürnberg 13 ztr. krammerey.
39. Woche: stefan khörzinger, nürnberg, 9 tonnen vischschmalz, 3 ztr. häut, 

19 ztr. krammerey, 3 ztr. Wolle, 4 ztr. … 2 stck., visch 6 ztr.21
41. Woche: ekehart meister, nürnberg, 8 ztr. cremmerey, 3 tonnen hering.

aus den donaustaufer mautrechnungen von 1583 bis 1651:
krammerei und pfenberten22:
1620: hanns egendorffer, linz, 1 schiff mit allerlei nürnberger krammerey.
1623: paulluß suespaur, regensburg, 1 schiff mit allerlei nürnberger crammerey.
1646: Geörg hochpruckher, laufen, spiegelglas und schlechte crammerey nach 

nürnberg.

Wein:
1646: hannß marckhl von nürnberg (1 schiff ) mit Oberländer Wein nach 

vilshofen.

metalle:
1643: andre moser, mauthausen, 1 schiff mit kupfer nach nürnberg.
1643: andre moser, mauthausen, 1 schiff mit kupfer (nach nürnberg).
1644: hannß hauzenperger, linz, 1 schiff mit stahl nach nürnberg.
1646: hannß heizenberger, linz, 3 schiffe mit eisen und stahl, nach nürnberg 

gehörig.
1647: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit eisen und 1 schiff mit stahl nach 

nürnberg.
1648: simon perger, Wien, 1 kleines schiff mit kupfer nach nürnberg.
1648: michael kaltenöckher, passau, ½ schiff (½ schiffsladung) mit stahl nach 

nürnberg.
1648: hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit stahl nach nürnberg.
1648: michael Göttinger, passau, 1 schiff mit kupfer und messing nach nürnberg.
1649: hanns dimpfl, regensburg, 2 schiffe mit stahl nach nürnberg.

20 stadtarchiv ingolstadt, b 64.
21 nur in teilen lesbar.
22 lies: pfennigwerte.
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eisenwaren:
1645: hanns hauzenberger, linz, 1 schiff mit lauter Geschmeidt23 nacher 

nürnberg.
1647: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit sensen nach nürnberg.

Glaswaren, spiegel, Geschirr
1641:  Jakob haffner, passau, 1 schiff mit spiegelglas und spiegeln, nach nürnberg 

gehörig.
1641: Wolf seulner, passau, ½ schiffsladung mit spiegelglas, nach nürnberg 

gehörig.
1647: Geörg hochpruckher, laufen, ½ schiffsladung mit spiegelglas nach 

nürnberg.

hafnerei:
1646: thomas Gerhardinger, hafnerzell (heute Obernzell), 1 schiff mit Ofenfarbe 

nach nürnberg.
1647: Geörg haslstorffer, hafnerzell, 1 schiff mit schmelzdegel und Ofenfarbe 

nach nürnberg. 

stoffe, kleidung, nähzubehör:
1643: hannß hainzenberger, linz, 1 schiff mit Wolle nach nürnberg.
1644: simon perger, Wien, 1 schiff mit Wolle, nach nürnberg gehörig.
1644: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff nach nürnberg mit leinwand, 

zwilch24, rupfen25.
1645: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit tuchmachern nach nürnberg.
1646: hannß heizenberger, linz, 2 schiffe mit rupfen und leinwand nach 

nürnberg.
1646: michael zeller, aschach, 1 schiff mit leinwand, rupfen, zwirmb nach 

nürnberg.
1646: hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach 

nürnberg.

23 aus metall geschmiedete arbeiten in – hier – eisen, oder auch in messing, silber Gold, besonders 
mieder- oder halsketten u. dgl.; vgl. Johann andreas schmeller, bayerisches Wörterbuch, mün-
chen 1985, bd. 2/1, sp. 544.

24 aus flachs oder hanf gefertigtes dichtes Gewebe, grobes leinengewebe (sackleinen). reinhard 
heydenreuter – Wolfgang pledl – konrad acker mann, vom abbrändler zum zentgraf, 
Wörterbuch zur landesgeschichte und heimatforschung in bayern, münchen 2009, 171.

25 Grobes Gewebe, grobe leinwand aus Werg (flachsabfall, wollartiger überrest von niederer faser-
qualität bei leinen- und hanfgewinnung). sich beim hecheln des flachses in den hechelzähnen 
sammelnde bastfasern. ebda, 183, 228.
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1646: hannß heizberger, linz, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach nürnberg.
1646: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach 

nürnberg.
1646: hannß haider, linz, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach nürnberg.
1646: hannß heizberger, linz, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach nürnberg.
1646: balthasar Obermair, vilshofen, 1 schiff mit rupfen und leinwand nach 

nürnberg.
1647: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit rupfen und leinwand nach 

nürnberg.
1648: mathes Wegenstoß, aschach, 1 kleines schiff mit rupfen und leinwand 

nach nürnberg.
1648: simon perger, Wien, 1 kleines schiff mit ½ ladung Wolle nach nürnberg.
1648: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand nach nürnberg.
1648: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand nach nürnberg.
1648: leonhardt mittermayr, passau, 2 schiffe mit tyrckhischer schafwoll und 

leinwand nach nürnberg.
1648: michael kalteneckher, passau, 1 schiff mit ½ ladung leinwand nach 

nürnberg.
1648: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand nach nürnberg.
1648: hanns hayder, linz, 1 schiff mit ½ ladung zwirmb und leinwand, nach 

nürnberg gehörig.

häute, felle, pelze:
1643: andre moser, mauthausen, 1 schiff mit Ochsenhäuten nach nürnberg.
1643: hannß haizenberger, linz, 1 schiff mit häuten nach nürnberg.
1644: simon perger, Wien, 2 schiffe mit Ochsenhäuten, nach nürnberg gehörig.
1644: Geörg moser, nußdorf, 1 schiff mit häuten nach nürnberg.
1644: Geörg moser, nußdorf, 1 schiff mit häuten nach nürnberg.
1644: hanns hauzenberger, linz, 1 schiff mit häuten nach nürnberg.
1646: hannß heizenberger, linz, herauf 2 schiffe mit hörnern und häuten, nach 

nürnberg gehörig. 
1646: simon reichard, linz, 1 schiff mit häuten nach nürnberg.
1646: hannß haider, linz, 1 schiff mit häuten und fischschmalz nach nürnberg.
1646: simon perger, Wien, 1 schiff mit häuten und hörnern nach nürnberg.
1648: sigmundt perger, Wien, 1 schiff mit häuten und hörnern nach nürnberg.
1648: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit häuten nach nürnberg.
1648: simon perger, Wien, 2 schiffe mit Ochsenhäuten nach nürnberg.
1648: hannß heizenberger, linz, 2 schiffe mit Ochsen- und kuhhäuten nach 

nürnberg.
1648: paull schärdinger, nußdorf, 1 schiff mit häuten nach nürnberg.
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landwirtschaftliche produkte
1621: barbara khurzin, passau, ¼ ladung auf einem dreierl mit saiffen nach 

nürnberg.

zwetschgen:
1620: paulus steyrer, spitz, ½ ladung mit zwetschgen nach nürnberg.
1641: Wolf seulner, passau, ½ ladung mit zwetschgen, nach nürnberg gehörig.
1644: hanns hauzenberger, linz, ½ ladung zwetschgen nach nürnberg.

fischwaren
1646: hannß heider, linz, 1 schiff mit ½ ladung fischschmalz nach nürnberg.

pirstlagel26
1620: melchior schreyer, linz, nach nürnberg auch pirstlagl.

lieferungsempfänger, eigentümer 
1620: melchior schreyer, linz, hierfür, 2 clozillen und 1 sechserin, daran Georgen 

hausen et cons. von nürnberg meist eisen, stahl, sensen und pirstlagl.
1620: melchior schreyer, linz, hiefür, 2 clozillen und 1 traunzille, daran 

nürnberger stachel, eisen, messer, kupfer und eisengeschmeidt.
1620: melchior schreyer, schifmaister von linz, hierfür, 2 clozillen und 1 

traunzille, daran Wolf und mathes brobsten in niernberg maistens stahel, 
eisen und lagel vaß.

1620: hanns egendorffer, linz, hiefür, auf 1 clozille und 2 traunzillen, daran 
Georg hösch von nürnberg und andere meists Oxen- und gemaine häut, 
dann kupfer, hering, zwilch u. a.

1620: michael schmauß, straubing, 1 schiff mit etlicher weniger nürnberger 
Ware.

1620: Georg neuer, linz, schifmaister, hierfür, auf ainem fünferl erharden 
söldner u. a. von nürnberg leinwand, rupfen, flax.

1620: paulus steyerer, spitz, 2 siebnerinnen hannsen nagels erben u. a. 
kaufleuten in nürnberg, maists Ochsen- und gemaine häute, dann honig, 
zwespen, messing.

1620: melchior schreyer, linz, 2 clozillen, daran Wolf und mathes brobsten von 
nürnberg meistens stahl, eisen, plech u. a.

26 allein mit steyrer Geschmeide, messer oder hufeisen gefüllte holzbehälter. nach dem österreichi-
schen mautvectigal von 1604 1 ½ emer (eimer) messend, nach dem von 1681 3 emer. an der donau-
staufer maut nur in den frühen zwanziger Jahren verzollt.
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1621: melchior schreyer, linz, 1 schiff und 1 clozille, daran die brobstischen zue 
nürnberg u. a. meist stahl, eisen, negl, inslet27.

1621: barbara khurzin, passau, 1 dreyerl, daran Wolf förgen in nürnberg u. a. 
maists clingen, saiffen, leinbath, fell u. a.

1621: bärtlme herndl, regensburg, 1 schiff mit allerlay eingeschlagener 
nürnberger Wahr und stock väßl.

1623: hanns arztberger, 6 salzböden und neben dem salz 1 faß leinwand, Georg 
phillip strenng von nürnberg gehörig.

1625: hanns ziegler, 1 schiff mit nürnberger Gütern.
1627: erhardt Gabler, reinhausen, führt herab einen nürnberger kaufmann mit 

dessen stockvässln.

übrigens unterschied man damals hinsichtlich der einzelnen schiffstypen mit 
zunehmender Größe Waidzillen, fischerzillen, dreierl, viererl, fünferl oder 
fünferin, sechserin, siebnerin, achterin und klozillen, meist das größte schiff. 
die namen decken sich mit der mannschaftsstärke. in einer siebnerin sollten ein 
schiffsmeister und 7 schiffsknechte tätigt sein28.

unter der bezeichnung 1 schiff ist eine ganze schiffsladung zu verstehen, bei 
den einschränkungen „teils“ oder „auch“ eine halbe.

nur die drei zuerst angegebenen schiffe mit Gütern liessen sich hier hinsicht-
lich des marktziels festlegen, da ich die Woche ihrer vermautung aufgeschrieben 
hatte, in der sie in donaustauf eingeschrieben wurden. Weil man die weiteren 
fahrten damals unter „zuständ“ und somit ohne genauere zeitangabe in die 
mautrechnungen eintrug, ist für sie eine solche festlegung nicht möglich. das 
erste schiff mit nürnberger Ware verließ die maut in der 41. Woche (8. / 14. 10. 
162029) und gelangte nach 366 km in 8 tagen nach krems, wo vom 22. 10. bis 4. 11. 
der kremser simeonimarkt stattfand. die beiden folgenden schiffe durchliefen 
die maut in der ersten bzw. zweiten Woche (12. / 15. 11. bzw. 15. / 18. 11.30) und trafen 
nach 10 bzw. 11 tagen in Wien ein, wo vom 11. 11. bis 9. 12. der katharinenmarkt 
abgehalten wurde. allein schon diese wenigen beispiele bestätigen die nürnberger 
handelsbeziehungen mit krems und Wien.

da bestimmt nur wenige leser eine vorstellung davon haben, was damals unter 
der bezeichnung „allerley crammerey vnd pfennwerth“ verstanden wurde, nach-

27 lies: unschlitt.
28 hans-heinrich vangerow, schiffstypen, schiffsmaße, schiffsbesatzungen und schiffsladungs-

höchstgewichte auf der donau, dem inn und der salzach im 16. und 17. Jahrhundert, in: verhandlun-
gen des historischen vereins für Oberpfalz und regensburg, 149. bd., 2009, 37–42, und im Jahrbuch 
des Oberösterreichischen musealvereines-Gesellschaft für landeskunde bd. 158, linz 2013, 189–196.

29 hermann Grotefend, taschenbuch der zeitrechnung des deutschen mittelalters und der neu-
zeit, hannover 196010.

30 ebda. 
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folgend ein auszug der wesentlichsten Warengruppen aus dem österreichischen 
mauth-vectigal31 von 1604, vom 1. april dieses Jahres32. in der überschrift heißt es: 
„allerley crammerey vnd pfennwert, so nach dem Gulden angesagt vnd vermauth 
werden muß“. hier zunächst einige der Waren, die unter diese rubrik fielen.  
„1 sämb crammerey, so auß Wellischland kombt, von einem centen33 6 schillinge 
8 pf.“. ferner: „apodeckerey, parmasan-käß, cordoban-fehl, maldan-leder, 
Wellisch trinck-Gläser, speckhart in truhen, tapetzerey (teppiche, schleier, 
gestickte strümpfe, Joppen, halßtuecher, frauenhauben), maultrommel, allerley 
gedruckte buecher (gemahlte brieffe, laß-tafeln, practicken), allerlei harnisch, 
was von trächselwerck, gemachte Glocken (schmelztiegel, trometen, posaunen, 
claweten, claficordia …)“, von all diesen Waren vom Gulden 4 pf.“.

Wie stark die nürnberger handelsmacht auch ohne eigene Jahrmärkte war zeigt 
die letzte zur crammerey gehörende spalte „von allen andern nürnbergerischen 
gemein pfenwärten“, für die es auch in den donaustaufer mautrechnungen von 
1620 und 1623 zwei belege gibt. 1620 brachte hanns egendorfer aus linz 1 schiff 
mit allerlei nürnberger crammerey stromabwärts und 1623 paulluß suespaur aus 
regensburg ebenfalls 1 schiff mit der gleichen Ware in dieselbe fahrtrichtung. 
sie werden hier vollständig wiedergegeben, wobei aber einige nicht plausibel ge-
macht werden können. „Waschgar, taschen, aser34, beutel, Gürtel, parmesser, 
kamp, pürsten, löffel-fueter, schreib-zeug, compaß, reiß-uhren, gewürckte 
fatschen35-porten, pertl, nadeln, Gluffen vnnd speinnadl, höffte, rincken, 
fingerhuett, huet, nadlbein, nestel36, handschuech, augen-Gläser, lidern 
Joppen, Goller37, lidern polster vnd küß-ziechen, Wiegen-bänder und scheiben, 
roßguert, harfflecht, zöpff, wollene frantzen, hültzen-steinen-erdene oder 
andere bilder vnd döcken, auch dafel vnd taffel, chalämäl, penal, sparber-
hauben, sparbar-Gefäß vnnd trummeln, putzschär, cartatschen, karten vnd 
hueter-kartten, zeug auf die roß, alles gemachts riemwerck, allerlei kräntzl-
kraut, brieff-spaget, das alles wird nach dem Guldenwerth angesagt vnd davon 
zu mautt genommen 4 pf.“.

zusammenfassend ist über die nürnberger handelsgüter bzw. über die 
zulieferung solcher, namentlich aus österreich, folgendes anzumerken:  aus der 

31 vectigal, umgelt, steuer, zins, zoll, öffentliche abgaben; heydenreuter – pledl – acker-
mann (wie anm. 24), 218.

32 vectigal der röm: kays: auch zu hungarn vnnd böhaimb königl. mayest. ertz-hertzogen zu Oes-
terreich etc. unsers allergnädigsten herrns ernewerten vnd verbesserten mauth-Ordnung. Was nun 
hinfüro vom ersten Octobris jetzt lauffenden sechzehen hundert vnnd viertten Jahrs anzuraiten auf 
Jhrer kays. majest. vier mautten am thonaw stromb lintz, mauthausen, Ybbs vnd stain …

33 der österreichische zentner wog damals 56 kg, 1 saum somit 168 kg.
34 asen (hölzernes Gestänge um den stubenofen zum kleider- und holztrocknen), in: heydenreu-

ter – pledl – acker mann (wie anm. 24).
35 fatschen, Windeln, ebda., 70.
36 nestel, band, ebda, 149.
37 Goller, koller, ebda. 89.
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ingolstädter mautrechnung von 1567 lässt sich ersehen, dass auf nürnberger 
schiffen, d. h. unter nürnberger frächtern, u. a. 80 ztr. crammerey, in 9 tonnen 
fischschmalz, in 3 tonnen heringe, 6 ztr. fische, 3 ztr. Wolle und 3 ztr. häute 
donauabwärts verfrachtet wurden.

in den donaustaufer mautrechnungen der Jahre 1583 bis 1651, für nürnberg 
beginnend 1620 und endigend 1648, musste für folgende Waren maut ent-
richtet werden: darunter fielen 2 schiffsladungen, 1 unter linzer (1620), 1 unter 
regensburger (1623) führung, mit allerlei nürnberger crammerey, ferner aus 
laufen nach nürnberg (1646) ½ ladung schlechte crammerey und ½ ladung 
spiegelglas. im gleichen Jahr brachte hannß marckhl von nürnberg 1  schiff 
mit Oberländer Weinen nach vilshofen. schließlich führte noch Geörg 
stubmer, aschach, 1 schiff vom linzer markt zurück nach nürnberg. an wei-
teren Waren, die vor allem aus österreich stammten, waren folgende Güter für 
nürnberg bestimmt: 2 ½ schiffsladungen mit eisen, 7 mit stahl, 3 mit kupfer, 
½ mit messing, 1 mit Geschmeide und 1 mit sensen. im Wesentlichen wohl aus 
Oberösterreich stammend, kamen nach 2 schiffsladungen mit Wolle ab 1644 
10 ladungen leinwand, 5 ¾ ladungen rupfen, ¼ ladung zwilch und 1 ladung 
türkische schafwolle nach nürnberg. österreichische erzeugnisse waren auch 
4 ½ ladungen Ochsenhäute, 6 ½ ladungen häute und 4 ladungen häute und 
hörner. 2 schiffsladungen mit spiegelglas und ½ mit spiegeln stammten wohl aus 
passau bzw. tirol, 1 ½ schiffsladungen Ofenfarbe und ½ schmelzdegel wurden aus 
hafnerzell bezogen und danach kommen noch ¼ ladung seife und wiederum aus 
österreich 1 ½ ladungen zwetschgen sowie ½ schiffsladung mit fischschmalz.

alle weiteren angaben über Waren stehen vor allem im absatz lie-
ferungsempfänger, eigentümer und sie stammten weit überwiegend ebenfalls aus 
österreich.

zusammenfassend wird hiermit festgestellt, dass sich die damalige reichsstadt 
nürnberg erheblich an den handelsgeschäften beteiligte und vor allem die märkte 
in linz, krems und Wien auch mit eigenen erzeugnissen beschickte. 

ii. ulm

a. marktbesuche

aus den donaustaufer mautrechnungen von 1583 bis 1651:

marktschiffe bzw. -flöße:
1599: conradt Osterberger, ulm, etliche kaufleute von regensburg herauf samt 

3 schiffen mit Wein.
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1646: hannß khlunz, ulm, nach linz 1 marktfloß.
1646: hanns khlunz, ulm, auf den linzer markt 1 schiff mit Wein und 

schaffellen.
1647: balthasar moll, nördlingen, auf den linzer markt 1 schiff mit federn.
1650: Wolfennder, ulm, nach Wien mit fleischhackern 1 schiff.
1650: ulrich poxler, ulm, 1 schiff mit leinwand auf den kremser markt.
1651: ulrich poxler, ulm, 1 schiff mit kaufmannsgut auf den Wiener markt.

schiffe mit Gütern:
1636: hanns beck, ulm, 1 schiff mit Gütern nach Wien.
1646: hanns Glaser, ulm, 1 schiff mit Gütern nach linz.

b. besondere handelsbeziehungen 

zwar beteiligten sich am linzer Ostermarkt 1627 am eisenverschleiß auch caspar 
schiz aus freiburg, christoph lanng und hanns ulrich amann aus ulm, hanns 
peckh aus berg (donauwörth), bärtlmee lotter, elias lotter und Jonnas lotter, 
und schließlich noch Wolf kratzer aus ingolstadt, doch sind für diese Orte keine 
den handel erleichternde zusammenschlüsse verbürgt.

c. Waren

da die kelheimer mautrechnung von 1594 eine schier einmalige fundgrube, 
insbesondere für Wein, aber auch für eisen, felle und tierbälge ist, wurden die 
absender und empfänger aus regensburg nicht ausgeschieden, soweit sie solche 
Waren auf regensburger schiffen hatten:

Absender Zulieferer Empfänger Waren

Lieferungen durch 
Regensburger Schiffs-
meister

Sebastian Castner u. 
Pirckel, Regensburg

Marx Achter, Regens-
burg

42 lb 1 ß 18 Schien-
eisen (= 10 128 Stck)

Wolf Perger, Regens-
burg

10 Ztr. Blei

Hanns Pirckel, Regens-
burg

Sebastian Meindl, 
Regensburg

29 lb Schieneisen
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Hanns Schrenckh, 
Regensburg

28 Ztr. Nägel

Hanns Gebhard,  
Regensburg

12 Ztr. Schweine-
schmalz, 5 Ztr. Blech

Hanns Arnstein,  
Regensburg

9 Puchsvaß

Sebolt und Caspar 
Haller, Regensburg

Christoph Koll, Gabriel 
Plech, Amberg

46 lb 3 ß 11 Schien-
eisen

Hanns Schrenck, 
Amberg

47 Ztr. Schmalz

Dr. N.38 Kager,  
Regensburg

3 Schaff Getreide

Christoff Koll, Amberg, 
Christof Pirkl, Regens-
burg

31 lb 4 ß Schieneisen

Hanns Krämer, 
 Augsburg

75 Ztr. Blei

Johan Lerchenfelder, 
Regensburg

Caspar Stauffer, 
 Regensburg

45 lb 7 ß 3 Schien-
eisen

Conradt Riedmer, Ulm 400 Häute

Georg Grienwald, 
Regensburg

6 Ztr. Blech

Georg Hofman, 
 Regensburg

12 Ztr. Schmer u. 
Schmalz

Hanns Stambler, 
Regensburg

1 Ztr. Flachs

Hanns Arnstein, 
 Regensburg 

18 Puchsvaß

Caspar Lerchenfelder 
u. Johan Pirckhl, 
 Regensburg

24 lb Schieneisen

Matheus Altheimer, 
Ulm

350 Häute

Hanns Schrenckh, 
Amberg

2½ Ztr. Schweine-
schmalz 

Johan u. Caspar 
Lerchenfelder, Regens-
burg

23 lb 3 ß Schieneisen

Clauß Bayr, Ulm 400 Häute, 200 Haut-
bälge

38 an stelle von fehlenden vornamen wurde früher ein n gesetzt.
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N. Aichinger, Regens-
burg

40 Ztr. Stahl

Lerchenfelder u. 
Plech, Regensburg 

16 lb 7 ß 28 Schien-
eisen

Clauß Bayr, Ulm 1 200 Häute

Caspar Haller, Ulm 17 lb 3 ß Schieneisen

Mathes Altershaimer 
u. Georg Clauß, Ulm

1 200 Häute,
1 000 Hautbälge

Hanns Puechner, 
Regensburg

65 Ztr. Alaun

Hanns Lerchenfelder, 
Regensburg

Caspar Haller, Amberg 27 lb 15 Schieneisen

Matheus Altershaimer, 
Ulm

350 Häute

Georg Dimpfl, Regens-
burg

3 Ztr. Nägel

N. Perger, Regensburg 50 Ztr. Blei

Hainrich Kettl, Regens-
burg.

1 Golschenvaß

Johan Lerchenfelder, 
Regensburg

Caspar Haller, Ulm 40 lb 1 ß 23 Schien-
eisen

Hanns Kueffer, 
 Regensburg

95 Ztr. Alaun39

N. Eubökhen, Regens-
burg

10 Ztr. Blech

Georg Dimpfl, Regens-
burg 

20 Ztr. Nägel

Wolf Perger, Regens-
burg 

12 Ztr. Blei

Caspar Miller, Regens-
burg

100 Häute

Georg u. Paulus 
Dimpfl, Regensburg

Lorenz Marx u. Thobi-
as Neuprunner, Ulm

991 Ztr. Stahl u. 
 Eisen, 106 Ztr. Nägel

Thomas Werdtmiller, 
Hanns Conrad u. 
Bärtlme Heydegckher, 
Zürich

55½ Zentner Federn 

  

39 Gruppe isomorpher doppelsalze. als alaun im eigentlichen sinn bezeichnet man das kalium-alu-
minium-sulfat, das bereits im altertum bekannt war. meyers neues lexikon, bd. 1, 121.
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Georg Dimpfl, Re. Matheus Altershaimer, 
Ulm

1050 Häute

Georg u. Paulus 
Dimpfl, Regensburg

Marx u. Larenz Neu-
prunner, Ulm

1140 Ztr. Stahl u. 
Eisen, 110 Ztr. Nägl

Ime Neuprunner u. 
Andre Olion, St. Gallen

131 Ztr. Wachs

Ime, Neuprunner, Ulm, 
u. Bartholme Khiechl, 
Augsburg

92 Ztr. Blei

Ime Khiechl, Augsburg 1 Ztr. Zwirn, 27 Stück 
Tuche

Larenz Neuprunner, 
Ulm

40 Ztr. Drähte

Caspar Schlumpf
u. Andre Olion v. St. 
Johan sowie Joseph 
Schobinger, Biberach

69½ Ztr. Federn 

Wilhelm Hille-brand, 
Ulm

325 Häute

Paulus Dimpfl, Regens-
burg

Ime selbst 14 Vaß 47 Emer Wein

Sebolt Kastner u. 
Niclas Fletecher, 
Regensburg

Joachim Praun, 
 Regensburg

Wolf Vischer, Ingol-
stadt

48 lb 6 ß Schieneisen

Erasmus Kraus, Rain 200 Felle

Sebolt Kastner, 
 Regensburg

Christoph Pley u. 
 Christoff Koll, Amberg

50 lb Schieneisen

Hanns Grienwaldt, 
Regensburg

18 Zentner Blech

Jacob Aichinger, Re. 18 Puchsvaß

Hanns Claus, Ulm 650 Häute, 400
Pelz-Häute

Hanns Hofman u. 
Hanns Straub, Regens-
burg

Peter Wolfennder, Ulm 68 Ztr. Schmalz u. 
Schmer

Sebolt Castner, 
 Regensburg 

42 lb 1 ß 29 Schien-
eisen

N. Pirklin u. Christof 
Schwäbl, Regensburg

den Eisenherren
daselbst nach U.

45 lb 2 ß 25 Schien-
eisen

Hanns Gebhard, 
 Regensburg

6 Ztr Nägel
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Weinlieferungen der  
7 Regensburger 
Schiffsmeister

Georg Dimpfl, Regens-
burg

12 Vaß 40 Emer

Georg Hammon, 
 Regensburg

22 Vaß 80 Emer

Paulus Dimpfl, Regens-
burg

14 Vaß 47 Emer

Sebastian Meindl, 
Regensburg

1 Vaß 5 Emer

Joachim Praun, 
 Regensburg

Hainrich Ketl, Regens-
burg 

36 Vaß 106 Emer

Hanns Wolfennder, 
Ulm

15 Vaß 50 Emer

Michael Krapmayr, 
Reisbach

20 Vaß 76 Emer

Caspar Offenstötter, 
Straub.

20 Vaß 70 Emer

Wolf Fuerman, 
 Straubing

20 Vaß 70 Emer

Hanns Donauer, 
 Straubing

10 Vaß 32 Emer

Hainrich Ketl, 
 Regensburg

27 Vaß 105 Emer

Joachim Perndl, 
 Regensburg

34 Vaß 118 Emer

Caspar Stauffer, 
 Regensburg

Balthasar Hueber, 
Regensburg

12 Vaß 43 Emer

Georg Hammon, 
 Regensburg

18 Vaß 52 Emer

Hainrich Ketl, 
 Regensburg

27 Vaß 100 Emer

Joachim Perndl, 
 Regensburg

16 Vaß 56 Emer

Hannns Wolfennder, 
Regensburg

13 Vaß 47 Emer

Hanns Albrecht 
 Porten, Regensburg

13 Vaß 53 Emer

Georg Hammon, 
 Regensburg

17 Vaß 66 Emer
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Georg Hammon, 
 Regensburg

15 Vaß 48 Emer

Hainrich Kettl, 
 Regensburg 

34 Vaß 131 Emer

Weinlieferungen u. a. 
durch meist Ulmer 
Frächter

Martin Haylbrunner, 
Ulm

Hanns Leonhardt Vogt, 
Straßburg 

4 Vaß 15 Emer 

Sebastian
Härpfer, Donauwörth

Stoffl Wildt, Wasser-
trüdingen

6 Stück Tuche

Conradt Haidegkher, 
Zürich

300 Füchse und Stein-
marder

Martin Spaz, Augsburg Georg Fichtl, Augsburg 1 Golschenvaß

Caspar Wirth, 
 Augsburg

550 Füchse und 
Katzen

Jeronimus Kalch-
schmidt, Augsburg

300 Kröpfe

Georg Trinckhl, 
 Nördlingen

Jeronimus Gogl, 
 Donauwörth

100 Leder,  
800 gewirchte Leder

Conradt Osterberger, 
Ulm

Balthauser Hueber, 
Regensburg

9 Vaß 36 Emer

Jacob Haylbrunner, 
Ulm

Benedict Fried,
Zaitzkouen

23 Vaß 70 Emer

Wolfgang Erlacher, 
Holz-Traubach

4 Vaß 13 Emer

Hanns Wolfenneder, 
Ulm

Abraham Heller,
Deggendorf 

5 Vaß 16 Emer

Thobias Prell, Kostenz  8 Vaß 27 Emer

Jacob Haylbrunner, 
Ulm

Wolf Fuerman, 
 Straubing

25 Vaß 102 Emer

Conradt Osterberger, 
Ulm

Hanns Labermayr, 
Straubing

31 Vaß 120 Emer

Peter Wolfennder, Ulm Peter Furter, Straubing 19 Vaß 75 Emer

Hanns Koler, Ulm Paulus Englhueber, 
Pfarrkirchen

14 Vaß 50 Emer

Ulrich Peckh, Ulm Christoff Altschmidt, 
Re. 

11 Vaß 43 Emer

Claß Koler, Ulm 10 Vaß 40 Emer

Peter Wolfennder, Ulm  7 Vaß 29 Emer
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Jacob Ruckhenperger, 
Re.

27 Vaß 100 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Wolfgang Heindl, 
Straub.

21 Vaß 80 Emer

Michel Abbt, Ulm Jobst v. Deggendorf 7 Vaß 31 Emer

Jacob Scheifel, Ulm Steffan Perger, 
 Straubing

15 Vaß 54 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Hanns Labermayr, 
Straubing

24 Vaß 91 Emer

Peter Wolfennder, Ulm Larenz Prunner, 
Plattling

19 Vaß 70 Emer

Jacob Scheiffel, Ulm Sebastian Sexl, 
 Schärding

13 Vaß 46 Emer

Georg Fichtl, 
 Lechbruck

Elias Ostermayr, 
 Lechbruck

2 Vaß 9 Emer

Anthony Nägelein, Ulm Hanns Michel Harmb, 
Waiblingen

11 Vaß 38 Emer

Barthelme Gogl, 
 Donauwörth

Hanns Jacob Aichin-
ger, Regensburg

5 Vaß 12 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Georg Rothaimer, 
Straubing

18 Vaß 40 Emer

Jacob Scheiffel, Ulm Hanns Mayr, 
Landau

26 Vaß 89 Emer

Anthony Peckh, Ulm Hanns Pachmayr, 
Braunau

19 Vaß 46 Emer

Martin Haylbrunner, 
Ulm

Wolf Fuerman, 
 Straubing

30 Vaß, 115 Emer

Hanns Wolfennder, 
Ulm

Hanns Milfriz, 
 Deggendorf

12 Vaß 38 Emer

Jacob Rockhenburger, 
Ulm

Georg Hammon, Re.  6 Vaß 44 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Hanns Labermayr, 
Straubing

23 Vaß 84 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Wolf Fuerman, 
 Straubing

17 Vaß 70 Emer

Hanns Wolfennder, 
Ulm

Hanns Donauer, 
 Straubing

37 Vaß 100 Emer

Peter Haylbrunner, 
Ulm 

Georg Dimpfl, 
 Regensburg

3 Vaß 12 Emer

Georg Trinckhl, 
 Nördlingen

Jeronimus Gogl, Dow. 1500 Felle
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Erasmus Kramer, Rain 200 Felle

Jacob Scheiffel, Ulm Steffan Perger, 
 Straubing

18 Vaß 73 Emer

Marthin Haylbrunner, 
der Cliener, Ulm

Leonhardt Mayr, 
Landau

14 Vaß 51 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Wolf Fuerman, 
 Straubing

16 Vaß 65 Emer

Martin Haylbrunner, 
Ulm

Martin Renz, 
 Burghausen

12 Vaß 42 Emer

Thomas Aininger, 
Burghausen

9 Vaß 34 Emer

Conradt Pickel, Ulm Hanns Pachmayr, 
Braunau

7 Vaß 27 Emer

Peter Haylbrunner, 
Ulm

Wolfgang Unger, 
Braunau

12 Vaß 43 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Hanns Labermayr, 
Straubing

17 Vaß 66 Emer

Hanns Koler, Ulm Hanns Mayr, Landau 38 Vaß 138 Emer

Wolf Osterperger, Ulm Wolf Fuerman, 
 Straubing

27 Vaß 93 Emer

Peter Haybrunner, Ulm Peter Fuerter, 
 Straubing

13 Vaß 74 Emer

Martin Haylbrunner, 
Ulm

Leonhardt Scheirer, 
Kallmünz

5 Vaß 40 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Georg Rothamer, 
Straubing 

13 Vaß 47 Emer

Jacob Haylbrunner, 
Ulm

Hanns Donauer, 
 Straubing

34 Vaß 122 Emer 

Conradt Osterperger, 
Ulm

Wolf Fuerman, 
 Straubing

25 Vaß 98 Emer

Jacob Scheiffel, Ulm Steffan Perger, 
 Straubing

17 Vaß 72 Emer

Martin Haybrunner, 
Ulm

Christoff Alltschmidt, 
Re.

41 Vaß 141 Emer

Benedict Friedl, 
 Zaitzkouen

8 Vaß 31 Emer

Conradt Osterperger, 
Ulm

Hanns Labermayr, 
Straubing

54 Vaß 197 Emer

Hanns Scheiffel, Ulm Georg Hammon, Re. 27 Vaß 90 Emer

Conradt Pickel, Ulm Steffan Hueber, 
 Vilshofen

5 Vaß  21 Emer
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Marthin Haylbrunner, 
Ulm

Sebastian Dalheimer, 
Regtensburg

34 Vaß 135 Emer

Georg Hopfenpeckh, 
Regensburg

16 Vaß 25 Emer

Conradt Osterberger, 
Ulm

Wolf Heindl, Straubing 20 Vaß 70 Emer

Wolff Fuerman, 
 Straubing

15 Vaß 55 Emer

Jacob Haylbrunner, 
Ulm

Peter Furter, Straubing 9 Vaß 35 Emer

Martin Dirr, Ulm Hainrich Ketl, Re. 26 Vaß 98 Emer

Peter Haylbrunner, 
Ulm

Larenz Prunner, 
Plattling

19 Vaß 72 Emer

Andre Pesinger, Ulm Balthauser Hueber, 
Re. 

23 Vaß 72 Emer

Hanns Scheirer, 
Schiffsmeister v. 
Regensburg, von 
Hienheim abw.

Christoff Altschmidt, 
Regensburg

38 Schaff Getreide

Martin Spaz, Augsburg Georg Fichtl, Augsburg 1 Golschenvaß

Caspar Wirth, 
 Augsburg

2 800 Kröpfe, 
170 Stück Khirschen, 
550 Füchse u. Katzen

Jeronimus  
Kalckschmidt, 
 Augsburg

300 Kröpfe,
250 Leder, 
15 Stück Khirschen

Hanns Auntaler, 
 Ingolstadt

Albrecht Kreß, 
Eringen

5 Vaß 15 Emer

Ulrich Peckh, Ulm Ihm selbst u. Marx u. 
Jacob Hernle, Ulm

5 Golschenvaß

Leonhardt Heizer, 
Ingolstadt 

Hanns Schenckh, 
Regensburg

4 Tonnen Honig

Niclas Stil, Ingolstadt 1 Ztr. Wachs

Leonhardt Heizer, 
Ingolstadt

Ulrich Vischer, 
 Ingolstadt

5 lb Schieneisen

Leonhardt Heizer, 
Ingolstadt 

N. Burgermaister, 
Eichstätt

6 Ztr. Stahl

Leonhardt Heizer, 
Ingolstadt

Hanns Vischer, 
 Ingolstadt

5 lb Schieneisen
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Leonhard Heizer, 
Ingolstadt

Ulrich Vischer, 
 Ingolstadt

5 lb Schieneisen

Leonhardt Heizer, 
Ingolstadt

Wolf Pirckhl, Ingolstadt 9 lb Schieneisen

Leonhardt Heizer, 
Ingolstadt

Ulrich Vischer, 
 Ingolstadt

7 lb Schieneisen,
30 Ochsenhäute, 
2 Tonnen Honig, 
1 Ztr. Wolle 

Leonhard Heizer, 
Ingolstadt

Querino, Essing 20 Schaff Gerste

Leonhard Heizer, 
Ingolstadt

Ulrich Vischer, 
 Ingolstadt

3 lb Schieneisen

Michel Kueffer, 
 Ingolstadt

dem Fasolt, Riemer, 
daselbst 

100 Häute

Georg Trinkl, 
Nördlingen

Jeremias Gogl, 
 Donauwörth

1500 Felle

Erasmus Kramer, Rain 200 Felle

Philip Freitag, 
 Augsburg

Martin Fichtl,  Augsburg 200 Füchse u. Marder, 
200 Rämisch (?) u. 
Marder

Marthin Spagen, 
Augsburg 

Ulrich Fichtl, Augsburg 3 Golschenvaß

Jeremias Kalck-
schmidt, Augsb.

Ulrich Fichtl, Augsburg 100 Füchse, 500 
Kröpfe

Sigmund Peyrl, Augs-
burg

Ulrich Fichtl, Augsburg 7 500 Kröpfe, 400 
Katzenbälge, 500 
Füchse

Caspar Wirth, Augs-
burg

Ulrich Fichtl, Augsburg  650 Füchse, 1 000 
Kröpfe, 550 Katzen, 
12 Wölfe

Joseph Pirschleger, 
Augsburg

Georg Fichtl, Augsburg 100 Füchse, 100 
Kröpfe, 800 Futter

Martin Euringer, 
 Vohburg

dem Lebzelter v. 
Geisenfeld 

3 Tonnen Honig

Jacob Schöz, Kelheim N. Preitlacher, 
 Neustadt

12 Milstain

Jacob Schöz, Kelheim Georg Triebswetter, 
Regensburg

14000 Reifen

Ulrich Peckh, Ulm Lasarus Henkel, Wien 16 Golschenvaß

Peter Haylbrunner, 
Ulm

Niclas Henkhl, Wien 14 Golschenvaß
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aus der linzer mautrechnung von 162740 lassen sich zwar keine zuordnungen zu 
absendern oder empfängern vornehmen, es sollen aber die wesentlichsten Waren 
aufgezählt werden, die aus ulm stammten.

linzer Ostermarkt 162741:
den gewichtigsten teil der marktgüter, zu denen 35 ¼ zentner42 zentnergut, 
1 ¾ saum schreibpapier, grobe reutlinger borte im Wert von 160 Gulden, 6 halbe 
faß ulmer Golschen43, 898 stück ulmer leinwand und gemeine ellenmaße, 
14 faß Galler leinwand, für 30 Gulden gestrickte baumwollware und 10 emer 
bier gehörten, besaß der trotz seines dort heimischen nachnamens weder in ulm 
noch in Wien nachweisbare44 kaufmann (?) Jeremias schobinger.

linzer bartholomaimarkt 162745:
außer krämerei für 461 Gulden, Wehrkreuzen im Wert von 180 Gulden und 8 ¾ 
saum schreibpapier brachten die flößer diesmal weniger reich vertretene textilien 
(18 ¾ faß Galler leinwand und 850 allerlei gemeine ellenmaße), unter denen wir 
ulmer, reutlinger und eßlinger Webwaren vermissen, sowie 500 gearbeitete 
kalbfelle und 14 emer46 Oberländer Wein. mit den mautgebühren (33 Gulden 
4 ß 6 dn und 46 Gulden 1 ß 28 dn) erreichte ulm nur den 9. platz. 

anders augsburg, an dritter stelle, mit 80 Gulden 1 ß 10½ dn und 150 Gulden  
7 ß 24 dn.

40 a. sta. münchen, zollakt 9789.
41 hans-heinrich vangerow, linz und der donauhandel des Jahres 1627, in: Jahrbuch der stadt 

linz 1963 (1964), 327.
42 1 ztr. wog damals 56 kg.
43 leinwandsorte, die damals vor allem im raum ulm hergestellt wurde.
44 freundliche mitteilung der stadtarchive ulm und Wien.
45 vangerow (wie anm. 42), 333.
46 1 ulmer emer (eimer) Wein enthielt 164,642 liter Wein. 

Ulrich Peckh, Ulm Lasarus Henkel, Wien 16 Golschenvaß

Anthony Nägelein, Ulm Lasarus Henkhl, Wien 14 Golschenvaß

Ulrich Peckh, Ulm Lasarus Henkhl, Wien 11 Golschenvaß

Anthony Nägelein, Ulm Sale Kabl, Wien 7 Golschenvaß

Ulrich Peckh, Ulm Lasarus Hengkhl, Wien 4 Golschenvaß

Ulrich Peckh, Ulm Lasarus Hengkhl, Wien 9 Golschenvaß

Jacob Hermbl, Ulm 400 Fichs

Ulrich Dir, Ulm Benedict Miller, Wien 1 Golschenvaß

Andre Pesinger, Ulm Lasarus Hengkl, Wien 4½ Golschenvaß 
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linzer Ostermarkt 162747: 
2 ½ ztr. neues silbergeschmeide und -geschirr, 7 saum schreibpapier, 919 gemeine 
ellenmaße, 32 dutzend gefütterte filzhüte, 1 zimer zobel, 390 ganze füchse, gut 
4 zimer marder und 38 425 gearbeitetes und ungearbeitetes kürschnergefüllwerk 
bilden noch längst keine erschöpfende aufzählung der aus augsburg stammenden 
frachten.

linzer bartholomäimarkt 162748:
die handelsware bestand hier aus krämerei im Wert von 614 Gulden, 2 pfund 
Goldarbeit, 26 ¾ ztr. neugemachtem silbergeschmeide, 1 ¾ ztr. neuem silber-
geschirr, 22 ¾ saum schreibpapier, 40 stück schamlot, 556 (gemeinen) ellen-
maßen, 27 Wolfsbälgen, 52 luchsen, 2 zimern nerz, 3 zimern49 zobel, 855 ganzen 
füchsen, 21 Guldenfellen, 10 ½ zimern mardern, 1 050 kürschnerfellen, 695 ½ 
gemeinem (kürschner-) futter und 54 875 gearbeitetem und ungearbeitetem 
kürschnergefüllwerk.

aus den donaustaufer mautrechnungen von 1583 bis 1651:

Wein:
1607: hans pickel, ulm, 3 schiffe mit Wein, Graf fürstenberg gehörig.
1640: conradt khlaiber, ulm, 1 schiff mit Wein nach straubing.

stoffe, kleidung, nähzubehör:
1641: simon reichert, linz, 1 schiff mit Wolle nach ulm.

honig, zucker:
1644: dauidt Weiggelmair, ulm, 1 schiff mit zuggerwerch auf passau.

lieferungsempfänger, absender:
1612: hanns polz, ulm, 1 kleines schiff mit crammerey, regensburger bürgern 

gehörend.
1629: peter Glaser, ulm, 1 kleines schiff mit fleischhackhern und deren paarschaft 

nach Wien.
1637: hannß dirmhirn, Obernberg, 3 Getreideschiffe nach ulm.
1637: andre hemb, hollenburg et cons., 9 Getreideschiffe nach ulm.

47 vangerow (wie anm. 42), 328.
48 vangerow (wie anm. 42), 334.
49 zimer: zählmass im deutschen pelzhandel. 1 zi. = 4 decher = 40 stück (felle). 1 zi. = 50 oder 60 marder, 

hermelin oder zobelfelle. in breslau galt 1 zi. füchse = 12 bälge, 1 zi. zobel= 20 paar oder 40 stück (felle). 
vgl. helmut k ahnt - bernd knorr, alte maße, münzen und Gewichte. ein lexikon, mann-
heim – Wien – zürich 1987.
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1637: hannß mayrhouer, ardagger, 2 Getreideschiffe nach ulm.
1637: hannß zieglmair, Wien, 2 Getreideschiffe nach ulm.
1641: simon reichert, linz, 1 schiff mit Wolle nach ulm.
1649: leonhardt scheifele, ulm et cons., 1 schiff mit Getreide und 1 schiff mit 

Wein.
1650: Wolfennder, ulm, 1 schiff mit fleischhackhern nach Wien.

hinsichtlich der marktbeschickung ist auch für ulm festzustellen, dass die dama-
lige reichsstadt ebenfalls die märkte in linz, krems und Wien mit Waren – und 
hier wohl vor allem Oberländer Wein – beschickte. hinsichtlich der nach Wien 
beförderten fleischhacker ist zu bemerken, dass diese in Wien ungarische Ochsen 
zur fleischversorgung ihrer stadt erwarben, wobei die herden dem bedarfsziel auf 
dem landweg zugeführt wurden. allein im Jahr 1588/89 waren es für ulm 2686 
Ochsen50. 

augsburg

a. marktbesuche:

marktflöße bzw. -schiffe:
1646: martin lang, augsburg, nach linz 1 marktfloß.
1646: Geörg paur, augsburg, nach linz 1 marktfloß. 
1646: michael Ott, lechbruck51, nach linz 1 marktfloß.
1646: Geörg pfanzelt, lechbruck, 1 floß mit reis und schmalz auf den Wiener 

markt.
1646: martin fichtl, lechbruck, 1 floß mit kürschnerware auf den kremser 

markt.
1646: martin pfanzelt, lechbruck, 1 marktfloß nach linz.
1647: martin lang, augsburg, nach linz 1 marktfloß.
1647: martin lang, augsburg, nach linz 1 marktfloß.
1647: zimbrecht pfanzelt, lechbruck, nach linz 1 marktfloß.
1647: Geörg paur, lechbruck, nach linz 1 marktfloß.
1649: zimprecht pfanzelt, lechbruck, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1649: hanns fichtl, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1649: michael schrott, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.

50 hans-heinrich vangerow, die ungarischen Ochsenherden als basis der süddeutschen fleisch-
versorgung. aus der mautrechnung von ulrichsberg im oberösterreichischen mühlviertel und neue 
erkenntnisse über die nürnberger fleischversorgung (14. – 16. Jahrhundert), in: Jahrbuch der Gesell-
schaft für landeskunde und denkmalpflege Oberösterreich, 159. bd., linz 2014, 277–186.

51 in lechbruck wohnte ein erheblicher teil der augsburger frächter.
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1649: Geörg nickl, augsburg, auf den kremser markt 1 floß mit kürschnerware.
1649: abrahamb Geiger, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den kremser markt.
1649: abrahamb Geiger, augsburg, auf den Wiener markt 1 plätte mit allerlei 

crammerey.
1649: andre pracht, lechbruck, auf den Wiener markt 1 floß mit crammerey
1650: hanns nickhl, augsburg, nach Wien 1 schiff mit silbergeschmeidt und 

crammerey.
1650: adam nerlinger, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1650: zimbrecht pfanzelt, lechbruck, nach linz 1 marktfloß.
1650: marthin lanng, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1650: abrahamb paur, lechbruck, 1 floß mit Gütern auf den pfingstmarkt nach 

Wien.
1650: Geörg nickhl, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1650: marthin lanng und hannß fichtl, augsburg, 2 flöße mit Gütern auf den 

linzer markt.
1650: marthin paur, lechbruck, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1650: zimbrecht pfanzelt, lechbruck, auf ermeltem linzer markt 1 floß mit 

Gütern.
1650: michael pfanzelt, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1650: zimprecht pfanzelt, lechbruck, auf den kremser und Wiener markt 1 floß 

mit Gütern.
1650: hanns nickhl, augsburg, auf den kremser und Wiener markt 1 plätte mit 

kaufmannsgut.
1650: Geörg pfanzelt, lechbruck, auf den Wiener markt 1 schiff mit Gütern.
1651: marthin paur, augsburg, 1 floß mit Gütern zum linzer markt.
1651: adam nerlinger und zimbrecht pfanzelt augsburg, 2 flöße mit kauf-

mannsgut zum linzer markt.
1651: michael fichtl, augsburg, 1 dergleichen floß mit Gütern vfm linzer markt.
1651: michael schropp, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1651: mathes pfanzelt, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den Wiener markt.
1651: michael pfanzelt, augsburg, 1 marktschiff nach linz.
1651: marthin paur, augsburg, 1 fl0ß mit Gütern auf den linzer markt.
1651: marthin lanng, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
1651: zimbrecht pfanzelt, augsburg, 1 floß mit kaufmannsgut auf den linzer 

markt.
1651: adam nerlinger augsburg, desgleichen.
1651: hannß nickl, augsburg, 1 floß mit Gütern auf den linzer markt.
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1651: zimbrecht pfanzelt, augsburg52, 1 floß mit kaufmannsgut auf den kremser 
markt.

1651: Geörg pfanzelt, lechbruck, und adam nerlinger, augsburg, ieder 1 floß 
mit Gütern auf den Wiener markt.

flöße bzw. schiffe mit Gütern:
keine eintragungen in den mautrechnungen. 

b. besondere handelsbeziehungen
sind nicht bekannt.

c. Waren

krammerei und pfenberten:
1650: hanns nickl, augsburg, ½ schiffsladung mit crammerey nach Wien.

Getreide:
1624: marthin hornpacher, augsburg, vermög. kurf. paßbrief auf 4 schiffen 200 

mutt im neuburger und eichstätter Gebiet erhandeltes Getreide.
1634–
1638: die hilfslieferungen aus Getreide blieben unbeachtet.

metalle:
1643: hanns hueber, laufen, 1 schiff mit stahl nach augsburg.

häute, felle, pelze:
1644: hannß perger, Wien, 1 schiff mit häuten nach augsburg.
1645: hanns hauzenberger, linz, 1 schiff mit kürschnerware nach augsburg.

zwetschken, Obst, nüsse:
1643: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit zwetschken nach augsburg.

apothekerwaren:
1636: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit apothekerwaren nach augsburg.

silbergeschmeidt:
1650: hanns nickl, augsburg, ½ schiffsladung silbergeschmeidt nach Wien.

52 meistens werden zwar in den mautrechnungen die heimatorte der frächter angegeben, doch manch-
mal statt dessen die Ortschaften, wo die frächter ihre schiffsladung übernommen hatten, wie etwa in 
diesem fall.
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lieferungsempfänger, eigentümer:
1620: Georg praun, regensburg, 5 schiffe mit fuggerischem Getreide.
1635: leonhardt mittermair, passau, nach augsburg 1 schiff mit unschlitt und 

spiegeln.
1645: hanns hauzenberger, linz, 1 schiff mit kürschnerware nach augsburg und 

geflechneten53 sachen.

zusammenfassung:

durch die vielen marktschiffe und die schiffe mit Gütern werden die tatsächlich 
stattgefundenen linzer, kremser und Wiener märkte offen gelegt. 1599 trans-
portierte conradt Osterberger aus ulm von regensburg in der ersten hälfte der 
47. Woche (18. / 21. 11.) etliche kaufleute samt 3 schiffen Wein von regensburg 
herauf. die 218 km stromauf dürfte er in 14 tagen bewältigt haben so dass er noch 
rechtzeitig zum ulmer nikolausmarkt am 6. dezember kam, der vom 5. / 7. 12. 
stattfand. alle anderen mauteintragungen mit ulmer beteiligung sind nicht aus-
wertbar, da sie unter den zuständen eingeordnet wurden.

iii. regensburg

a. marktbesuche

marktschiffe:
1622: Georg praun, re., 1 schiff nach straubing.
1643: lorenz Grueber, regensburg (re.), 1 marktschiff nach krems.
1643: christoph dimpfl, re., 1 marktschiff auf den kremser markt.
1643: hannß praun, re., 1 marktschiff nach krems.
1644: christoph dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: hanns herndl, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: thobias praun, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: Geörg Wallner, re., 1 schiff auf den linzer markt.
1644: thobias praun, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: samuel fendrich, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: hanns herndl, re., 1 marktschiff nach krems.
1644: simon alkhouer, re., 1 marktschiff nach krems.

53 lies: geflochtene sachen. Was darunter verstanden wurde, ist mir unbekannt.
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1644: andre ziegler, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1644: hanns praun, re., 1 marktschiff per linz.
1644: samuel fendrich, re., 1 marktschiff nach krems.
1644: Georg ziegler, re., 1 marktschiff nach krems.
1644: hanns hörndl, re., 1 marktschiff nach krems.
1644: christoff dimpfl, re., 1 marktschiff nach krems.
1645: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: thobias praun, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: hanns dimpfl, re., herauf 4 schiffe vom linzer markt54.
1645: paulus Grueber, re., 1 marktschiff nach passau.
1645: leonhardt Grueber, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: christoph dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: hanns steger, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: paullus Grueber, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: hanns praun, re., 1 marktschiff nach linz.
1645: simon alkhouer, re., 1 marktschiff nach linz.
1646: hannß herndl, re., 1 schiff mit Juchten und schaffellen auf den linzer 

markt.
1646: hannß dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1646: Georg khörzinger, re., 1 marktschiff nach linz.
1646: thobias praun, re., 1 marktschiff nach linz.
1646: hannß dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1646: christoph dimpfl, re., 3 schiffe mit Gütern zurück vom linzer markt.
1646: Geörg Wallner, re., 1 marktschiff nach Wien.
1646: Joachimb herndl, re., 1 marktschiff nach Wien.
1646: samuel fendrich, re., 1 marktschiff nach linz.
1646: christoph dimpfl. re., 1 marktschiff nach linz.
1646: hannß dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1646: Joachimb peurl, re., 1 linzer marktschiff zurück. 
1647: paulus praun, re., mit wenigen kaufmanswaren auf den linzer markt.
1647: hanns praun, re., 1 marktschiff auf den linzer markt.
1647: christoph dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1647: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1647: hanns und christoph, beede dimpfl, re., 2 marktschiffe zurück von linz.
1647: Geörg Wallner, re., 1 marktschiff nach linz.

54 ebda.
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1647: hanns hörndl, re., mit wenigen kaufmannswaren auf den linzer markt.
1647: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1647: erhardt ziegler, re., wenige kaufmansware auf den linzer markt.
1647: hanns und christoph, beede dimpfl, re., 2 marktschiffe von linz zurück.
1647: hanns praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den kremser markt.
1647: Wolf herndl, re., 1 marktschiff nach Wien.
1648: hannß hörndl, re., 1 marktschiff nach linz.
1648: hanns cammerpaur, re., mit wenigen kaufmannswaren auf den linzer 

markt.
1648: simon allkhouer, re., 1 marktschiff nach linz.
1648: paulus khierchmayr, re., mit kaufleuten und wenig crammerey auf den 

linzer markt.
1648: paull praun, re., mit wenigem leder und khienrueß auf den linzer markt.
1648: hanns dimpfl, re., 2 marktschiffe zurück vom linzer markt.
1648: bärtlmae herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1648: hanns cammerpaur, re., 1 plätte mit kaufmannsware auf den passauer 

markt.
1648: hanns praun, re., mit weniger crammerey auf den passauer markt.
1648: Wolf herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den passauer markt.
1648: christoph dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1648: thobias praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1648: samuel fendrich, re., 1 schiff mit kaufmannswaren auf den linzer markt 

herab.
1648: hannß dimpfl, re., dergleichen.
1648: hanns praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1648: hanns dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer markt.
1648: Wolf herndl, re., 1 schwabenzille mit kaufmanswaren zurück vom linzer 

markt.
1648: hanns und christoph, beede dimpfl zu re., 2 schiffe mit Gütern zurück 

vom linzer markt.
1648: Wolf khörzinger, re., 1 kleine plätte mit wenig crammerey nach straubing.
1648: Wolf herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den kremser markt.
1648: Jacob peyerl, re., mit wenig kaufmannswaren herauf vom straubinger 

markt. 
1648: hanns herndl, re., mit wenig crammerey auf den markt nach deggendorf. 
1648: samuel fendrich, re., 1 schiff mit kaufmannsgütern auf den kremser 

markt.
1648: Geörg Wallner, re., 1 schiff mit allerlei kaufmannswaren auf den markt 

nach Wien.
1648: Joachim herndl, re., 1 marktschiff nach Wien.
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1648: bärtlmae herndl, re., gleichweis.
1648: Wolf herndl, re., 1 schiff mit kaufmansgütern auf den Wiener markt.
1648: simon allkhouer, re., 1 schiff mit Gütern auf den markt nach Wien.
1648: hanns herndl, re., 1 marktschiff nach straubing.
1649: Geörg Wallner, re., und simon allkhouer, re., 2 schiffe mit Gütern auf 

den linzer markt.
1649: hanns herndl, re., 1 schiff mit wenig spezerey auf den markt zu 

deggendorf.
1649: hanns praun, re., 1 schiff mit kaufmannsgütern auf den linzer markt.
1649: christoph dimpfl, re., mit allerley kaufmannsgütern auf den linzer markt.
1649: hanns ziegler, re., 1 marktschiff nach linz.
1649: lorenz Grueber, re., 1 marktschiff nach linz.
1649: hanns dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1649: samuel fendrich, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1649: thobias praun, re., 1 schiff mit kaufmannsgütern auf den Wiener markt.
1649: christoph dimpfl, re., 1 marktschiff zurück von linz.
1649: Geörg Wallner, re., 1 marktschiff zurück von linz.
1649: hanns dimpfl, re., 2 marktschiffe zurück von linz.
1649: bartholome hernndl, re., 1 schiff mit kaufmannswaren auf den Wiener 

markt. 
1649: hanns praun, re., 1 schiff mit kaufmannsgütern auf den Wiener markt.
1649: hanns Grueber, re., 1 marktschiff nach straubing.
1649: bartholome herndl, re., 1 kleine plätte mit kaufmannswaren auf den 

kremser markt.
1649: hanns praun, re., 1 marktschiff nach Wien. 
1649: hanns praun, re., 1 marktschiff nach passau.
1649: thomas praun, re., 1 marktschiff nach passau.
1649: Wolf herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1649: Wolf khörzinger, re., 1 schiff mit Gütern auf den straubinger markt.
1649: hanns ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1649: christoph dimpfl, re., 1 clozille mit kaufmannsware auf den linzer 

markt. 
1649: paul Grueber, re., 1 schiff mit kaufmannsware auf den linzer markt.
1649: erhardt ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1649: hanns dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1649: christianus elch, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1649: christoph dimpfl, re., herauf 2 marktschiffe vom linzer markt.
1649: hanns dimpfl, re., 1 clozille und 1 dreyerl herauf mit kaufmannsgut vom 

linzer markt.
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1649: Joachim herndl, re., 1 Ärztzille (erzzille) mit thails Guettern (½) auf den 
markt daselbst herauf.

1649: leonhardt ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den kremser markt.
1649: bartholome herndl, re., 1 schiff mit kaufmannsware auf den kremser 

markt.
1649: paul Grueber, re., 1 plätte mit Gütern auf den markt nach krems.
1649: simon allkhouer, re., 1 schiff mit kaufmannsgut auf den Wiener markt.
1649: hanns herndl, re., 1 schiff mit kaufmannsgut auf den Wiener markt.
1649: hanns praun, re., 1 schiff mit kaufmannsgut auf den Wiener markt.
1649: hanns prauser, re., 1 plätte mit allerley crammerey auf den Wiener markt.
1649: Geörg Wallner, re., 1 schwabenzille mit kaufmannsgut auf den Wiener 

markt. 
1649: erhardt ziegler, re., 1 schiff mit fastenspeise auf den markt nach passau.
1649: hanns praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1649: Wolf khörzinger, re., 1 schiff mit kaufmannsgut auf den markt nach 

deggendorf.
1649: hanns ziegler, re., 1 plätte mit dergleichen marktwaren. 
1650: Geörg Wallner, re., 1 schiff mit Gütern auf den freystetter marckht.
1650: paul praun, re., 1 schiff mit Gütern auf ermeltem markt (Wien).
1650: erhardt ziegler, re., 1 schiff 55 mit tabak auf den linzer und Wiener markt.
1650: hanns praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: hanns praun und samuel fendrich, beede re., yeder 1 schiff mit Gütern 

auf den linzer markt.
1650: christoph dimpfl, re., 1 marktschiff nach linz.
1650: paul Grueber und Georg herndl, beede re., 2 schiffe auf den linzer markt.
1650: lorenz Grueber, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: hanns Grueber, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: hanns dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: simon allkhouer, re., 1 marktschiff nach linz.
1650: hanns strausser, re., 1 marktschiff nach linz.
1650: Joachim peyrl, re., 1 clozille mit Gütern zurück vom linzer markt.
1650: simon allkhouer, re., 1 linzer marktschiff zurück.
1650: christoph dimpfl, re., auch 2 schiffe mit Gütern zurück vom linzer 

markt.
1650: hanns dimpfl, re., 2 schiffe mit Gütern zeruckh vom linzer markt.
1650: hanns herndl, re., 1 marktschiff nach Wien.
1650: Wolf herndl, alda zu re., 1 marktschiff nach Wien.
1650: erhardt ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den pfingstmarkt nach Wien.

55 öfters auch anstatt schiff zille angegeben.
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1650: samuel fendrich, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: hanns cammerpaur, re., 1 schiff mit Gütern auf den markt nach schärding. 
1650: hannß prauser, re., 1 schiff mit Gütern auf ermelten schärdinger markt.
1650: bartholome herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: hannß praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: paul Grueber, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: christoph dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: simon allkhouer, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: hannß dimpfl, re., 1 schiff mit kaufmannsgut nach dem linzer markt. 
1650: hannß prauser, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: Joachim beyrl, re., 1 schiff mit kaufmannsware auf den straubinger markt.
1650: simon allkhouer, re., 1 schiff mit Gütern zurück, herauf vom linzer 

markt.
1650: christoph dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern herauf vom linzer markt.
1650: hannß dimpfl, re., 2 dergleichen marktschiffe zeruckh herauf.
1650: samuel fendrich, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1650: Joachim beyrl, re., auf 1 schiff crammerey nach deggendorf auf den 

markt.
1650: Geörg Wallner, re., 1 schiff mit Gütern auf den kremser und Wiener 

markt.
1650: bartholome herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: Joachim beyrl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1650: hanns praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1650: tobias praun, re., 1 schiff mit kaufmannsgut auf den Wiener markt.
1650: simon allkhouer, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1650: hanns perndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1650: hannß ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1650: hanns ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1650: hannß praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1650: hannß praußer, re., mit crammerey auf den markt nach deggendorf.
1651: hannß cammerbaur, re., 1 schiff mit Gütern auf den freystetter markt.
1651: Geörg Wallner und paulus praun, beede re., dann hannß ziegler, re., ieder 

1 schiff mit kaufmannsgut vf gedachten freystetter markt.
1651: conrat plaichman, re., 1 schiff mit fastenspeise auf den salzburger markt.
1651: hannß praußer und hannß ziegler, re., 2 schiffe mit Gütern auf den markt 

nach deggendorf.
1651: andre ziegler, re., 1 schiff mit fastenspeise auf den linzer markt.
1651: hannß praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1651: Joachim herndl, re., 1 schiff mit plattstain und hannß cammerpaur, re., 

1 marktschiff nach Wien.
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1651: christoph dimpfl, re., und paulus Grueber, re., 2 schiffe mit Gütern zum 
linzer markt.

1651: christoph dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1651: hannß prauser, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt herab.
1651: samuel fendrich, re., 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1651: hannß beyerl, re., schiffe mit Gütern zurück vom linzer markt.
1651: erhardt ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1651: christoph dimpfl, re., 2 marktschiffe zurück.
1651: bartholome herndl, re., auf den Wiener markt 1 schiff mit Gütern.
1651: Geörg Wallner, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt und hannß 

prausser, re., 1 dergleichen auf den straubinger markt.
1651: Wolf herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1651: Gedachter (hanns) praun, re., 1 schiff mit Gütern auf den khrembser 

markt.
1651: andre ziegler, re., 1 schiff mit pflasterstain und Güter auf den passauer 

markt.
1651: samuel fendrich, re., 1 schiff mit Gütern auf den khrembser markt.
1651: paul praun, re., 1 marktschiff nach krems.
1651: Geörg herndl, re., 2 schiffe mit Gütern herauf vom linzer markt.
1651: hannß Grueber, re., 1 marktschiff nach linz.
1651: christoph dimpfl, paulus Grueber und hannß cammerpaur, auch thobias 

praun, re., ieder 1 schiff mit Gütern auf den linzer markt.
1651: Geörg Wallner, re., 1 schiff mit kaufmannsgut auf den linzer markt.
1651: hannß ziegler, re., desgleichen.
1651: Wolf khörzinger und hannß ziegler, re., 2 schiffe mit kaufmannsgut auf 

den linzer markt.
1651: christoph dimpfl, re., 2 schiffe mit kaufmannsgut zurück vom linzer 

markt.
1651: hannß praun, re., 1 schiff mit kaufmannsgut auf den kremser markt.
1651: conradt prausser, re., 1 schiff mit Gütern auf den schärdinger markt.
1651: bartholome herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1651: Geörg herndl, re., 1 schiff mit Gütern auf den Wiener markt.
1651: hanns ziegler, re, 1 schiff mit pflastersteinen und Gütern auf den passauer 

markt.

schiffe mit Gütern
1611: Wolf perger von re. gehörig, 1 schiff mit Getreide durch ridt, straubing.
1622: bärtlme herndl, re., das Guet- oder marcktschef mit stockfässln u. a.
1634: Oßwaldt khöll, passau, 1 schiff mit kaufmannsgut von re. herab.
1634: Jacob hafner, passau, 2 schiffe mit kaufmannsgut von re.
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1635: Wolf rauscher, haffnerzell, 1 schiff mit Gütern nach kelheim.
1637: christoph dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern nach ingolstadt.
1637: hannß dimpfl, re., 1 schiff mit Gütern nach donauwörth.
1638: ulrich söldner, passau, 1 schiff mit Gütern nach re.
1639: thomas Gerhardinger, hafnerzell, 1 schiff mit Gütern nach re.
1648: reichardt scheffler, laufen, 1 schiff mit Gütern von re.
1648: michael Göttinger, passau, 1 schiff mit kaufmannsgut von re.
1649: hanns pfässerer, Wien, 1 schiff mit Gütern auf den re. markt. 

b. besondere handelsbeziehungen

zwar beteiligten sich am linzer Ostermarkt von 1626 am eisenverschleiß 
aus regensburg auch hieronimus peichel, andre pergawer, peter perger, 
benignus pichelmayr, hans clostermayr, lamprecht kreizer, paul timpfel 
(ein schiffsmeister!56), hans Wolf eysenman (ein kaufmann), hans fränzel, 
egidi  frieß, hans christoph Gebhart, erhardt Grasser, maria mückhin, 
christoph scharff, hans schmidthamber, hans spaz der Ältere, hans spaz der 
Jüngere, simplicius supper und conradt Weinzierl, aus hof Georg Wolff, aus 
auerbach hans schober, aus straubing Georg dembl, hans lärnpecher und 
bärtlme schauersperger, aus deggendorf Georg eberl, erasmus schmidt und 
Wolf Wiser, aus landshut martin luther, aus hengersberg Georg schlein, aus 
vilshofen augustin ramplhofer, aus Windorf christoph vischl, aus passau 
hans fuchs und adam stainer, aus schärding peter fürheuser sowie aus salzburg 
christof einpacher, doch sind für diese Orte keine den handel erleichternde 
zusammenschlüsse verbürgt. 

c. Waren

krämmerey, pfenberten:
1610: Wolf traudt, stadtamhof, 1 salzzille herauf mit regensburger crammerey.
1611: susanna leckherin, bürgerin in re., 1 schiff mit crammerey, so ihr selbst 

gehörig.
1612: peter leckher, re., 1 schiff mit crammerey, ime gehörig.
1619: Georg staudinger, passau, 1 schiff mit krammerei von re. bürgern.

56 die kunstkammer der regensburger Großeisen- und Gewerkenfamilie dimpfel wurde 1668 durch 
Joseph arnold (mit deckfarben auf pergament) dargestellt. die kanonen und die rüstung im vor-
dergrund verweisen auf den eisenhandel der familie dimpfel. Joseph arnold, kunstkammer der 
regensburger familie dimpfel, 1668, im ulmer museum.
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1620: michael schmauß, straubing, 1 schiff mit wenig krammerei, straubinger 
Ware. 

1624: phillipp nürnberger, stadtamhof, 1 markt- und krammereyschiff mit re. 
Gut.

1624: michael stainer, stadtamhof, ½ schiffsladung mit crammerey, re. Gut.
1624: Georg hinderheißl, vilshofen, 1 schiff mit crammerey, re. Gut.
1624: Wilhelm anngermayr, hafnerzell, 1 schiff mit den re. crammerwahren 

auf den straubinger markt.
1625: Geörg schnizl, aschach, 1 schiff herauf mit crammerey, re. Gut.
1630: christoph schmizer, passau, 1 schiff mit 2 fässl crammerey oder markt -

sachen.
1635: hanns heinzenberger, linz, 1 schiff mit krammerey, re. Gut. 
1648: paulus khierchmayr, regensburg, 1 schiff mit kaufleuten und wenig 

crammerey auf den linzer markt.
1648: hans praun, re., ½ schiffsladung aus wenig crammerey auf den passauer 

markt.
1648: Wolf khörzinger, re., ¼ ladung in 1 plätte mit wenig crammerey nach 

straubing. 
1649: thomas hueber, deggendorf, ½ schiffsladung mit crammerey herauf nach 

re. auf den markt.
1649: Geörg haslstorffer, hafnerzell, 1 schiff mit crammerey auf den linzer 

markt.
1649: hanns prauser, re., 1 plätte mit allerley crammerey auf den Wiener markt.
1650: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit crammerey auf den markt 

daselbst.
1650: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit crammerey vom markt daselbst.

personen-, hausrat- und fahrnisbeförderung:
1635: hannß praun, re., 1 schwäbische zille mit hausrat nach Wien.
1639: hannß khaltentaller, deggendorf, 1 schiff mit hausratteilen nach re.

Wein:
1599: 3 schiffe mit Wein für etliche kaufleute von re.
1622: leonhart pachmüller, schärding, 1 schiff mit Osterwein, re. bürgern 

gehörig.
1643: simon perger, Wien, 10 schiffe mit Wein nach re.

Getreide:
1611: Georg ridt, straubing, 2 schiffe mit Getreide, nach re. gehörig.
1611: Georg ridt, straubing, 2 schiffe mit Getreide, nach re. gehörig.
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1611: ridt, straubing, 2 schiffe mit Getreide, nach re. gehörig.
1611: Wolf heigl, deggendorf, 2 schiffe mit Getreide, nach re. gehörig. 
1611: ridt, straubing, 2 schiffe mit Getreide, nach re. gehörig.
1611: ridt, straubing, 1 schiff mit Getreide, nach re. gehörig.
1611: Georg ridt, straubing, 2 schiffe mit Getreide, nach re. gehörig.
1611: abraham höller, deggendorf, 1 schiff mit Getreide, nach re.gehörig.
1611: ridt, straubing, 3 schiffe mit Getreide, nach re. gehörig.
1611: hanns schreiner, deggendorf, 1 schiff mit Getreide, nach re. gehörig.
1613: Georg ridt, straubing, 2 schiffe mit Getreide, nach regensburg gehörig.
1613: Georg ridt, straubing, 1 schiff mit Getreide, nach regensburg gehörig.
1616: seuerin Gürl, stadtamhof, 1 plätte mit dienstgetreide, das nach re. gehörig.
1617: seuerin Gürl, stadtamhof, 1 schiff mit dienstgetreide, das nach re. gehörig.
1618: seuerin Gürl, stadtamhof, 1 schiff mit dienstgetreide, das nach re. gehörig.
1634–
1638: die hilfslieferungen aus Getreide blieben unbeachtet.
1640: thomas Gerhardinger, hafnerzell, ½ schiffsladung aus Weizen, die nach 

re. gehörig.
1640: hanns schwarz, hafnerzell, 2 schiffe mit hafer, Ware für re. 
1640: hannß schwarz, hafnerzell, 2 schiffe mit hafer, Ware für re.
1640: Geörg Obermair, deggendorf, 1 schiff mit dienstgetreide, nach re. gehörig.
1641: hannß Gulden, deggendorf, 1 schiff mit Getreide, nach re. gehörig.
1641: christoph heinzenberger, linz, 1 schiff mit Getreide, nach re. gehörig.
1641: hannß Gulden, deggendorf, 1 schiff mit hafer, nach re. gehörig.
1641: mathes kaltenegger, passau, 1 schiff mit hafer, nach re. gehörig. 
1641: hannß heinzenberger, linz, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1648: Oswaldt sailler, kelheim, 1 schiff mit Getreide nach ingolstadt.
1648: Joachim peyrl, re., 1 schiff mit Getreide nach kelheim.
 1649: hanns plämbl, re., 1 schiff mit ¼ ladung Getreide, nach vilshofen gehörig.
1649: Joachim beyrl, re., 1 schiff mit Getreide zum kloster Windberg.
1649: paul braun, re., 1 schiff mit Getreide zum kloster niederaltaich. 
1651: Joachim beyrl, re., 3 schiffe mit Weizen nach passau.

metalle:
1619: thomas hinderseher, hällel (hallein), 1 schiff mit stahl, einem re. bürger 

gehörig.
1640: Geörg hochpruckhner, laufen, ½ schiffsladung stahl nach re.
1640: hannß moser, nußdorf, 1 schiff mit stahl nach re.
1640 Geörg hochpruckhner, laufen, ½ schiffsladung mit stahl nach re.
1640: hanns mening, laufen, 1 schiff mit eisen und blech nach re.
1643: andre moser, mauthausen, 1 schiff mit kupfer nach re.
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1645: hanns hauzenberger, linz, 1 schiff mit stahl nach re.
1646: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit eisen nach re.
1646: leonhardt mittermair, passau, 1 schiff mit eisen nach re.
1646: hanns heizberger, linz, 2 schiffe mit eisen nach re.
1646: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit eisen nach re.
1647: leonhardt mittermair, passau, 1 schiff mit stahl und kupfer nach re.
1647: simon perger, Wien, 2mal ½ schiffsladung mit kupfer u.a. nach re.
1647: Georg hochpruckhner, laufen, ½ schiffsladung mit stahl nach re.
1648:  hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit eisen nach re.
1648: Geörg hochpruckhner, laufen, 1 schiff mit eisen nach re.
1648: leonhardt mittermair, passau, ½ schiffsladung mit kupfer nach re.
1649: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit stahl nach re.
1649: michael zeller, aschach, 1 schiff mit kupfer nach re.

Glaswaren, spiegel, Geschirr:
1637: thomas Gerhardinger, hafnerzell, ½ schiff mit spiegeln und priln (brillen) 

nach re.
1641: thomas Gerhardinger, hafnerzell, 1 schiff mit spiegelglas nach re.
1646: Wolf seefeldner, passau, 1 schiff mit ¼ ladung augengläser nach re.
1647: hannß caspar, passau, ¼ schiffsladung mit spiegeln nach re.

hafnerei:
1648: Georg haslstorffer, hafnerzell, 1 schiff mit erdengeschirr (irdischem 

Geschirr) und Ofenfarbe nach re.
1649: thomas lizlpaur aus der ränna, 2 schiffe mit hafnergeschirr auf den markt 

nach re.

Gestein und kreide:
1618: hannß eggendorfer, linz, 1 schiff mit pflastersteinen, re. bürgern gehörig.
1618: sebastian Grueber, stadtamhof, 1 schiff mit pflastersteinen, re. bürgern 

gehörig.

stoffe, kleidung, nähzubehör:
1646: Wolf seefelder, passau, ½ schiffsladung leinwand nach re..
1646: hannß haider, linz, ½ schiffsladung mit zwirmb und rupfen nach re.
1646: hannß Wegenstoß, aschach, ½ schiffsladung mit rupfen nach re.
1646: thobias hueber, deggendorf, ½ schiffsladung leinwand nach re.
1646: hannß haider, linz, 1 schiff mit leinwand und bettgewand nach re.
1646: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1646: hannß haider, linz, 1 schiff mit rupfen, zwilch und leinwand nach re.
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1646: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1646: michael zeller, aschach, ½ schiffsladung mit leinwand nach re.
1646: Wolf seefelder, passau, 1 schiff mit rupfen und leinwand nach re.
1646: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit rupfen und leinwand nach re.
1646: benedict aichinger, st, nicola, 1 schiff mit rupfen und leinwand nach re.
1646: michael zeller, aschach, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1646: thomas hueber, deggendorf, ½ schiffsladung flachs nach re.
1646: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1646: hannß caspar, passau, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1646: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit zwilch und leinwand nach re.
1646: hannß heizberger, linz, 2 schiffe mit rupfen und leinwand nach re.
1647: michael zeller, aschach, ½ schiffsladung mit leinwand nach re.
1647: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit rupfen und leinwand nach re.
1647: Georg haider, linz, ½ schiffsladung rupfen nach re.
1647: Joachimb herndl, re., ½ schiffsladung mit rupfen und leinwand nach 

stadtamhof.
1648: peter hainrich, neuburg, ½ schiffsladung leinwand nach re.
1648: thomas reißner, mozing, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1648: mathias Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit rupfen und leinwand nach re.
1648: leonhardt mittermayr, passau, 1 schiff mit leinwand nach re.
1648: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand nach re.
1648: thomas lizlpaur von der ränna, ½ schiffsladung leinwand nach re.
1648: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1648: mathes zeller, aschach, 1 schiff mit leinwand und rupfen nach re.
1648: paull schärdinger, nußdorf, ½ schiffsladung Wolle nach re.
1648: leonhardt mittermayr, passau, ½ schiffsladung zwilch nach re.
1648: mathes zeller, aschach, ½ ladung handschuhe in einem dreyerl nach re.
1648: hanns hayder, linz, ½ schiffsladung leinwand nach re.
1649: thomas eigl aus der ränna, 1 schiff mit leinwand nach re.
1649: michael Göttinger, passau, ½ schiffsladung leinwand nach re.

häute, felle, pelze, leder:
1612: Georg ridt, straubing, 1 kleines schiff mit leder nach re.
1619: caspar hüderscher, hällel, ½ schiffsladung leder nach re.
1646: simon reichard, linz, ½ schiffsladung häute nach re.

landwirtschaftliche produkte:
1616: hanns Wagner, stadtamhof, 1 kleines schiff mit kraut, re. bürgern gehörig.
1634: hanns ment, laufen, 1 schiffsladung mit seife auf 1 dreyerl nach re.
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1634: matheus Wagner, stadtamhof, ½ ladung rueben auf einer roßzille nach 
re.

1647: leonhart mittermair, passau, 1 schiffsladung mit unschlitt nach re.
1647: simon puecher, Ybbs, ½ schiffsladung unschlitt nach re. 
1647: simon perger, Wien, ½ schiffsladung mit unschlitt nach re.
1648: leonhardt mittermayr, passau, 1 schiffsladung mit unschlitt nach re.
1648: thomas lizlpaur von der ränna, ½ schiffsladung unschlitt nach re.
1648: hannß hayder, linz, 1 schiffsladung mit unschlitt nach re.

zwetschken, Obst, nüsse.
1613: barbara sagmaisterin, aschach, 1 schiff mit nüssen, re. bürgern gehörig.
1616: christoph stöckhl, (?), 1 schiff mit zwetschken, re. bürgern gehörig.
1618: bernhart Wiplinger, linz, 1 schiff mit zwetschken, re. bürgern gehörig.
1637: Geörg seemüller, nußdorf, ¼ schiffsladung zwetschken nach re.
1637: ulrich söldner, passau, ½ schiffsladung zwetschken nach re. 
1637: christoph heunzenberger, linz, ¼ schiffsladung mit zwetschken nach re.
1638: hannß heunzenberger, linz, ½ schiffsladung zwetschken nach re.
1638: hannß hayder, linz, ½ schiffsladung mit zwetschken nach re.
1638: Wolf seefelder, passau, 1 schiff mit zwetschgen nach re.
1640: andre moser, mauthausen, ½ schiffsladung mit zwetschken nach re.
1640: Jacob cronister, Ybbs, ½ schiffsladung zwetschken nach re.
1640: Georg moser, nußdorf, ½ schiffsladung mit zwetschken nach re.
1640: Wolf khrännzler, marbach, 1 schiff mit zwetschken nach re.
1640: Jacob heinzenberger, linz, 1 schiff mit zwetschken nach re.
1641: Wolf kränzler, marbach, 1 schiff mit zwetschken nach re.

honig:
1648: Georg hochpruckher, laufen, ½ schiffsladung honig herab von re.

Grieß, erbsen, reis:
1622: hanns khörzinger vom oberen Wörth bey regensburg, ¼ schiffsladung 

mit wenig schaff Grieß.

öl:
1620: Georg Obermayr, deggendorf, ¼ schiffsladung mit öl den re. sailern.
1620: Georg Obermair, deggendorf, ¼ schiffsladung mit hanif-öl adam 

hofman et cons. in re.
1623: Geörg Obermair, deggendorf, 1 schiff mit leinöl den sailern in re.
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süßwein, brantwein, met:
1618: Georg edlman, laufen, 1 schiff mit süßwein, re. bürgern gehörig.
1619: Georg edlman, laufen, 1 schiff mit süßwein, re. bürgern gehörig.
1649: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit süßwein von re. herab.

mehl: 
1634: friedrich haydn, stain, 2 schiffe mit mehl nach re.
1634: peter mayr, stain, 1 schiff mit mehl nach re.
1634: christoph vischler, Windorf, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1635: simon praunauer aus der zell, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1635: christoph heinzenberger, linz, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1635: hannß hueber, stain, 1 schiff mit mehl nach re.
1635: hanns khauffleutner, linz, 1 schiff mit mehl nach re.
1635: sebastian sagmaister, aschach, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1635: hannß heunzberger, linz, ½ schiffsladung mit mehl nach re. 
1635: Wolf anthouer, hofkirchen, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1635: Wolf anthouer, hofkirchen, ½ schiffsladung mit Weizenmehl.
1635: simon schnizl, aschach, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1635: peter mayr, stain, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1635: barbara sagmaisterin, aschach, ½ schiffsladung mit mehl nach re.
1641: hannß heinzenberger, linz, mit ¼ schiffsladung mit mehl nach re.
1649: paul praun, re., ½ schiffsladung mit mehl nach Oberaltach.

fischwaren, fastenspeise:
1610: kurzin, passau, 1 schiff mit fastenspeise, Wolf eisenman in re. gehörig.
1610: kurzin, passau, 1 schiff mit vischschmalz für einen re. bürger. 
1616: christoph eisenman, bürger von regensburg, 1 schiff mit fastenspeise, ihm 

gehörig57. 
1616: sebald käppl, stadtamhof, 1 schiff mit stockfisch und hering, re. bürgern 

gehörig.
1619: caspar heiderseher, hallein, ½ schiffsladung mit fischschmalz, re. 

bürgern gehörig.
1648: Geörg bernauer, deggendorf, 1 schiff mit fastenspeise von re.
1648: andre khaltenöckher, passau, 1 schiff mit vischschmalz und stockfisch 

von re.
1649: bartholome herndl, re., 1 plätte mit fastenspeise auf passau.
1649: thobias praun, re., 1 schiff mit fastenspeise nach passau.
1650: hanns praun, re., 1 schiff mit wenig fastenspeise nach linz.

57 christoph eisenman war in und von regensburg aus der lieferant der fastenspeise.
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1650: paul praun, re., 1 schiff mit fastenspeise nach Wien.
1650: erhardt ziegler, re., 1 schiff mit fastenspeise nach linz.

han(i)f, seilerei: 
1584: hofmaister, stadtamhof, für reinhausen 200 hanfzelten58 herauf.
1610: sebastian singerl, Windorf, 1 schiff mit hanif, so den bürgern von re. 

gehörig.
1610: schiener, deggendorf, 1 hanifschiff den re. sailern.
1610: christoff ruedorffer vom sand (heute straubing) 1 kleines schiff mit 

hanif, den re. sailern.
1611: hanns schreiner, deggendorf, 1 schiff mit hanf, der den re. bürgern 

gehört.
1611: hanns schiemer, deggendorf, 1 schiff mit hanf, so hanns haberl, bürger 

in re. gehört.
1611: hanns krauß, deggendorf, 1 schiff mit hanif, so re. bürgern gehörig.
1612: hanns schiemer, deggendorf, 1 schiff mit hanf, den bürgern und sailern 

von re. gehörig.
1613: hanns schreiner, deggendorf, 1 schiff mit hanf, re. bürgern gehörig.
1613: thomas Jaugkheneckher, hällel, 1 schiff mit hanif, re. bürgern gehörig.
1616: hanns Obermair, deggendorf, 1 schiff mit hanif re. bürgern gehörig.
1616: Georg Wueller, straubing, 1 schiff mit hanif, re. bürgern gehörig.
1617: Georg Obermair, deggendorf, 1 schiff mit hanif re. bürgern gehörig.
1617: Georg Obermair, deggendorf, 2 schiffe mit hanif, re. bürger gehörig.
1620: Georg Obermayr, deggendorf, den sailern zu re. 1 schiff mit öl, celten 

und hanif.
1620: Georg Obermair, deggendorf, adam hofman et cons. in re. 1 schiff mit 

haniföl, hanif- und ölzelten.
1620: Georg Obermair, deggendorf, den sailern in re. 1 schiff mit lauter hanif. 

1622: Geörg Obermair, deggendorf, 1 schiff mit 60 ztr. hanif, regensburger 
Gut.

1623: Geörg Obermair, deggendorf, 2 schiffe mit hanif den sailern in re.
1624: Georg Obermayr, deggendorf, ½ schifsladung mit etl. ztrn. hanif, re. Gut. 
1624: Georg Obermayr, deggendorf, 1 schiff mit hanif, re. Gut.
1635: michael vogl, zeitlarn, 1 fischerzille mit hanifzelten nach zeitlarn. 
1635: Willibald Würl, stadtamhof, 1 schiff mit hanifzelten dahin.

58 Ob dieses zelten-Gebäck schon damals aus ausgepreßten ölkuchen (hanf ) bestand, ließ sich nicht 
klären. nach auskunft einer fachfrau scheint es so, als wäre die verwendung als rauschdroge erst im 
18./19. Jahrhundert aufgekommen. die nutzung als heilmittel mit euphorisierender Wirkung be-
gann in europa nicht vor dem 19. Jahrhundert, so z. b. gegen schlaflosigkeit, neuralgien, rheumatis-
mus. dennoch möchte ich annehmen, dass die damaligen hanfzelten doch irgendeine stimulierende 
Wirkung gehabt haben müssen, sonst hätte sich das „Gebäck“ nicht solange behaupten können. 
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1636: Georg behamb, deggendorf, 1 roßzille mit hanifzelten nach re.
1636: egidi pernauer, deggendorf, ½ schiffsladung hanif nach stadtamhof.
1638: Geörg behamb, deggendorf, ½ schiffsladung mit hanif nach stadtamhof.
1641: Georg pernauer, deggendorf, 1 schiff mit hanif nach stadtamhof.
1641: egidi pernauer deggendorf, ½ schiffsladung hanif nach stadtamhof. 
1643: veith sichtinger, deggendorf, ½ schiffsladung hanif nach re.
1643: Georg pernauer, deggendorf, 1 schiff mit hanf zur stadtamhof.
1647: Geörg Obermair, deggendorf, ½ schiffsladung hanf nach stadtamhof. 
1647: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit hanf nach stadtamhof.
1647: christoph Grüll, deggendorf, 1 schiff mit hanfzelten nach stadtamhof.
1648. erhardt crammer, straubing, 1 schiff mit hanf nach re.
1648: Geörg Obermayr, deggendorf, ein schiff mit hanf und öhl nach re.

brot:
nachstehend wird die hilfslieferung aus brot für regensburg nach vertreibung 
der schwedischen besatzung aufgezeigt. nimmt man den entferntesten Ort der 
brotlieferung aus niederösterreich, ardagger, so war von dort eine strecke von 
rd. 300 km stromaufwärts bis regensburg zurückzulegen. auch mit nur einem 
kleinen schiff hatte der vorspann mindestens 15 bis 18 tagesstrecken zu bewäl-
tigen. das brot musste daher besonders gut gebacken sein und auf den schiffen 
wohl verwahrt werden.
1634: marthin hueber, marketender, ½ roßzille mit brot nach ingolstadt.
1634: Georg behamb, deggendorf, auf einer roßzille brot nach re.
1634: stephan räß, linz, ½ ladung brot auf einem dreierl nach re.
1634: bernhardt Wipplinger, linz, 1 schiff mit brot nach re.
1634: Oßwaldt khalb, linz, 1 dreierl mit brot nach re.
1635: Georg tanner, passau, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: leonhardt artinger, mering, 1 plätte mit brot dorthin.
1635: Gregori stoll, marketender, 1 plätte mit brot nach ingolstadt.
1635: stephan Gschaider, pleinting, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: Georg behemb, deggendorf, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: Wolf feß, Ottensheim, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: haimeran khirchmair, st. nikola, 1 roßzille mit brot nach ingolstadt. 

1635: Georg stubmer, aschach, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: stephan Gschaider, pleinting, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: bernhardt Wipplinger, linz, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: stephan Gschaider, pleinting, ½ schiff mit brot nach dow.
1635: Wolf anthofer, hofkirchen, ½ schiff mit brot nach ingolstadt.
1635: Georg behemb, deggendorf, 1 plätte mit brot nach dow.
1635: stephan räß, linz, 1 schiff mit brot nach dow.
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1635: Wolf rauscher, hafnerzell, 2 schiffe mit brot nach kelheim und ingolstadt.
1635: lorenz federl, reinhausen, 1 roßzille mit brot nach reinhausen.
1635: sebastian sagmaister, aschach, ½ schiffsladung brot nach re.
1635: hannß heunzberger, linz, ½ schiffsladung brot nach re.
1635: Jacob haffner, passau, ½ ladung brot in einer roßzille nach re.
1635: andre roiß, hütting, ½ schiffsladung brot nach re.
1635: stephan räß. linz, ½ schiffsladung brot nach re.
1635: stephan parzer, linz, 1 schiff mit brot nach re.
1635: urban schweiger, Wallsee, ½ ladung brot in einer fünferin nach re.
1635: Gregori stoll, marketender in re., ½ ladung brot in einer roßzille nach 

re.
1635: stephan heher, linz, 1 schiff mit brot nach re.
1635: paulus zagler, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: simon schnizl, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: hannß mayrhouer, ardagger, 1 schiff mit brot nach re.
1635: stephan heher, linz, 1 schiff mit brot nach re.
1635: Georg pießmair, Ottensheim, 1 schiff mit brot nach re.
1635: hannß rieppel, passau, 1 schiff mit brot nach re.
1635: simon hueber, aschach, ½ schiffsladung brot auf einem dreierl nach re.
1635: Georg pießmair, Ottensheim, ½ schiffsladung mit brot nach re.
1635: hannß kaufleutner, linz, 1 schiff mit brot nach re.
1635: sebastian sagmaister, aschach, 1 dreierl mit brot nach re.
1635: Georg stubmer, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: simon höfer, aschach, ½ schiffsladung brot in einem dreierl nach re.
1635: dietrich hagenauer, Ottensheim, et cons., 2 schiffe mit brot nach re.
1635: christian aur, Ottensheim, 1 roßzille mit brot nach re.
1635: hannß huebmair, steyregg, 1 schiff mit brot nach re.
1635: simon stubmvoll, krems, 1 schiff mit brot nach re.
1635: michael pletl, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: stephan mollentin, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: Georg lang, zaglau, 1 schiff mit brot nach re.
1635: hannß haberl, Wallsee, 1 plätte mit brot nach re.
1635: Georg stubmer, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: Georg mayrhouer, ardagger, 1 schiff mit brot nach re.
1635: Georg rieringer, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: stephan rässt, linz, 2 schiffe mit brot nach re.
1635: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit brot nach re.
1635: simon hofer, aschach, ½ schiffsladung mit brot nach re.
1636: marthin bschorn, Wackherstain, 1 plätte mit brot dorthin.
1636: thomas lüzlpaur von der ränna, ½ schiffsladung mit brot nach ingolstadt.
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1636: steffan mollentin, aschach, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1636: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit brot nach ingolstadt.
1636: sebastian sagmaister, aschach, 1 viererl mit brot nach ingolstadt.
1636: hanns antlannger, aschach, 1 schiff mit brot nach dow.
1636: sebastian sagmaister, aschach, 1 dreierl mit brot nach ingolstadt.
1636: simon Grafenauer aus der mill, 1 dreierl mit brot nach ingolstadt.
1648: Georg pauernfeindt, stadtamhof, ½ schiffsladung mit brot ins leeger (nach 

vilshofen).

kuchenspeiß:
1634: Georg spieß, linz, 1 schiff mit kuchenspeis nach ingolstadt.
1635: Georg moser, langenlebarn, ½ plätte mit kuchenspeis nach dow.
1635: zacharias Ybfer, Wien, ½ mit kuchenspeis gefüllte plätte nach re.
1635: michael prachner, melk, 1 siebnerin mit allerhand kuchenspeis nach re.
1635: bernhardt Wipplinger, linz, 2 dreierl mit kuchenspeis nach re.
1635: thomas lüzpaur von der ränna, 1 schiff nach re. mit allerhand kuchen-

speiß.
1635: hanns Wolmueth, passau, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: simon schnizl, aschach, ½ schiffsladung mit khuchenspeis nach re.
1635: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit allerlei khuchenspeis nach re.
1635: Wolf Guggenberger, linz, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: thomas hueber, praitenstein, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: bernhardt Grieneisen et cons., nach re. 1 schiff mit khuchenspeis.
1635: thomas braitenhueber, stain, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: michael zeller, aschach, 1 fünferin mit kuchenspeis nach re. 
1635: barbara sagmaisterin, aschach, 1 dreierl mit allerhand kuchenspeis nach 

re.
1635: christoph heunzenperger, linz, ½ schiffsladung kuchelspeis nach re. 
1635: urban schwaiger, hitting, 1 schiff mit allerhand kuchenspeis nach re.
1635: Gregori stoll, marketender in re., 1 dreierl mit allerlei khuchenspeis.
1635: dietrich hagenauer, Ottensheim, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: Georg stubmer, aschach, 1 dreierl mit allerhand khuchenspeis nach re.
1635: hannß heunzperger, linz, 1 dreierl mit allerlei kuchenspeis nach re.
1635: Geörg schöz, kelheim, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: Georg leckhleutner, linz, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: andre kurschner, pechlarn, ½ schiffsladung mit kuchenspeis auf einer 

plätte nach re.
1635: paullus saillertopler, Wilhering, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: simon lägler, Wien, ½ schiffsladung kuchenspeis nach re.
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1635: hanns stupper, staffel, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: michael brachner, melk, 1 schiff mit kuchenspeis nach re.
1635: andre Weiß, Wallsee, 1 schiff mit allerlei kuchenspeis nach re.
1635: Wolf cranzler, marbach, ½ schiffsladung mit kuchenspeis nach re.
1635: Georg leckleutner, linz, 1 schiff mit allerlei kuchenspeis nach re.
1636: Georg seemiller, nußdorf, 1 schiff mit Wein, zwetschgen, prein u.a. 

khuchelspeiß nach re.
1636: ulrich söldner, passau, 1 schiff mit zwetschken, Grieß u. dgl. kuchlspeiß 

nach re.
1636: marthin hueber, rosenheim, ½ plätte mit kuchenspeis nach ingolstadt.
1636: Jacob chronnister, Ybbs, ½ plätte mit kuchenspeis nach dow.
1636: simon lägler, Wien, ½ schiffsladung mit kuchenspeis nach ingolstadt. 

1636: Georg seemiller, nußdorf, 1 schiff mit kuchenspeis nach kelheim.
1636: marthin hueber, rosenheim, 1 schiff mit kuchenspeis nach ingolstadt.
1636: zacharias Ypfer, Wien, ½ schiff mit kuchenspeis nach ingolstadt.
1636: balthasar angermayr, vilshofen, ½ schiff mit kuchelspeis nach ingolstadt.
1636: michael Göttinger, passau, ½ schiff mit kuchenspeis nach ingolstadt.
1638: hannß heinzenberger, linz, ½ schiffsladung mit kuchelspeiß nach re.

chemie:
1618: caspar hinderseher, hällel, ½ schiffsladung mit schwebel, re. bürgern 

gehörig.

kunst, puchfiererey:
1646: lorenz Grueber, regensburg, 1 schiff mit puchfiehrerey nach linz.

kriegsware:
1612: sigmundt heigl, regensburg, ½ schiffsladung mit zunder, re. bürgern 

gehörig.

lieferungsempfänger, eigentümer:
1610: hanns stockher von hällel, 1 schiff mit honig in 5 tonnen und 1 truhe 

mit cramerey, so einem bürger lautt fürgelegten scheins in re. gehörig.
1611: ridt, straubing, 2 schiffe mit Getreide, lauth mauth zetl re. bürgern 

gehörig.
1611: Georg ridt, straubing, 16 schiffe mit Getreide auf 9 fahrten, 7mal für 

abraham Widman, re.
1611: kurzin, passau, 1 schiff mit den Gütern von re. bürgern.
1611: Wolf traudt, stadtamhof, 1 schiff mit eisen herauf, das Georg Grienewald, 

bürger von re., gehörig.
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1612: barbara kurzin, passau, 1 schiff mit klingen und schmelztegl, re. bürgern 
gehörig.

1613: Georg Wueller, straubing, 1 schiff mit craidt, re. bürgern gehörig.
1613: paul altphart, passau, 1 schiff mit Wein und pfeffer, einem re. bürger 

gehörig.
1613: Georg ridt, straubing, 1 marktschiff, re. bürgern gehörig.
1613: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit 10 zentnern pech herauf, re. 

bürgern gehörig.
1613: barbara sagmaisterin, aschach, 1 schiff mit nüssen, re. bürgern gehörig.
1616: hanns schnizl, aschach, 1 schiff mit Osterwein, re. bürgern gehörig.
1616: Georg schnizl, aschach, 1 kleine plätte mit leinwand und zwilch, re. 

bürgern gehörig.
1616: barbara khurzin, passau, 1 schiff mit stockfisch und scherwoll, re. bürgern 

gehörig.
1616: Oßwaldt kalb, linz, 1 schiff mit Gütern, re. bürgern gehörig.
1616: seuerin Gürl, stadtamhof, 1 plätte mit dienstgetreide, re. bürgern gehörig.
1616: hanns Wagner, stadtamhof, 1 kleines schiff mit kraut, re. bürgern gehörig.
1617: connrat polster, reinhausen, 1 kleines floß mit leeren fässern, re. bürgern 

gehörend.
1617: Georg Ottermair, deggendorf, 1 schiff mit dienstgetreide, re. bürgern 

gehörig.
 1618: hanns eggendorfer, linz, 1 schiff mit braunbier und kraut, re. bürgern 

gehörig.
1619: hans prandtmair, passau, 2 schiffe mit der Ware von re. bürgern.
1619: mathes peischl, aschach, 1 kleine plätte mit etlichen stück zwilch, meist 

re. Gut.
1618: Georg edlman, laufen, 1 schiff mit süßwein, re. bürgern gehörig.
1620: Georg praun, re., 5 schiffe mit Getreide, das herrn stadthalter von passau 

gehörig.
1620: mathes peischl, aschach, 1 schiff mit zwirn, leinwand, wülles tuch, 

lemoni, plech, so marthin seligman, büger von re., gehörig.
1620: Georg Obermair, deggendorf, 1 schiff mit 3½ zentnern öll und 

Ochsenziemer, re. Gut.
1620: paulluß meissinger, des raths zu re., hiefür 1 schiff mit schmidt zundter, 

sein Gut. 
1621: adam Grauß, straubing, 1 schiff mit stahl und eisen, re. Gut.
1621: Georg praun, regensburg, 1 schiff mit 70 zentner ster, re. Gut.
1622: haimeran khürchmair, st. nikola, herauf und führt beim salz christoph 

khörzinger, re., 11 stück zwilch und parchet sowie 34 par schuech, re. Gut.
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1623: christoph Gstettner, steyregg, 1 clozille und 1 traunzille, daran Georg 
strickler, re., lauter eisengeschmeidt.

1623: caspar lündtner, pechlarn, 2 schiffe den bischöflichen räten in re. mit 
Osterwein.

1623: Georg praun, re., 2 traunzillen, nach kurfürstl. paßbrief dem pfalzgrafen 
von neuburg mit Osterwein.

1624: michael staimer, stadtamhof, 1 schiff mit debichwaren, Gewürz und 
kramerey, re. Gut.

 Wilhelm angermayr, hafnerzell, auf den straubinger markt die re. 
cramerwahrn, auch wieder herauf.

1632: adam herndls von re. Wittib, lesst heraufführen 2 fünferinnen mit alaun, 
zwespen, marktsachen u. a.

1635: simon Gstettenpaur, schifman von enß, führt hansen Gulden 
(deggendorf ) auf 2 schiffen Getreide nach ingolstadt.

1635: Georg adam dietrich, Gerichtsschreiber von krems, aus re. 1 schwabenzille 
mit leder, zinn, fastenspeis.

1640 Georg schirer, zu Obertraubling, et cons. nach re. zur churfürstl. 
hofhaltung 2 zillen mit scheutterholz (mit holz in scheiten).

1648: christian seckhl, schöfmaister von regensburg, et cons., auf 5 clainen 
plätten bayerwein und Oberländer Wein, ins leger (nach vilshofen).

1648: Georg Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Oberländer Wein von re. herab.
1649: hanns Wegenstoß, aschach, 1 dreierl mit leinwand zurück vom linzer 

markt.
1649: hanns hayder, linz, 1 dreierl mit leinwand zurück vom linzer markt.
1649: erhardt ziegler, re., 1 schiff mit tabak auf den linzer und Wiener markt.
1650: abrahamb paur, lechbruck, 1 floß mit Gütern auf den pfingstmarkt nach 

Wien.
1650: erhard ziegler, re., 1 schiff mit Gütern auf den pfingstmarkt nach Wien.

Weitere Orte an der bayerischen donau:

a. marktbesuche:

marktschiffe:
1624: Georg Obermayr, deggendorf, 1 plätte mit re. kaufleuten und deren 

stockfässl.
1624: Wilhelm angermayr, hafnerzell, 1 schiff mit den re. crammerwaren auf 

den straubinger markt.
1626: paulus altparth, passau, das straubinger marktschiff.
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1648: thomas hueber, deggendorf, vom straubinger markt zurück 1 clozille mit 
crammerey.

1649: hanns stainer, stadtamhof, auf den straubinger markt 1 schiff mit wenig 
crammerey.

1649: hanns cramackher, Weißenstain, 1 schiff mit schnecken und 
fleischhackhern.

1649: (Georg) Obermayr, deggendorf, 1 schiff mit Gütern zurück vom markt 
allda.

1649: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit Gütern zurück vom markt allda.
1649: thomas hueber, deggendorf, 1 marktschiff herauf nach regensburg.
1649: hainrich schichtl, straubing, 1 marktschiff nach deggendorf.
1649: Wolf puz, passau, 1 schiff mit kaufmansgut auf den linzer markt.
1649: thomas hueber, deggendorf, … mit papier und crammerey auf den markt 

nach regensburg.
1649: vincenz (?) Obermayr, deggendorf, 1 schiff mit Gütern zurück vom markt 

alda.
1649: hanns Grueber, stadtamhof, 1 kleine plätte mit crammerey auf den linzer 

markt.
1649: thomas hueber, daselbst, herab 1 dergleichen schiff.
1650: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit Gütern auf den markt alda nach 

deggendorf.
1650: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit crammerey auf den markt selbst.
1650: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit crammerey zurück vom markt 

daselbst.
1650: Jacob mazhardt, straubing, 1 schiff mit kaufmannsware zurück vom markt 

daselbsten.
1650: hannß strauß, passau, 1 schiff mit Gütern zeruckh vom deggendorfer 

markt.
1651: Geörg hueber, deggendorf, 1 schiff mit Gütern zum Wiener markt.
1651: Geörg hueber, deggendorf, 1 schiff mit Gütern herauf vom markt daselbst.

schiffe mit Gütern:
1635: Jacob cronister, Ybbs, 1 schiff mit Gütern aus re.
1646: leonhardt mittermair, passau, 1 schiff mit Gütern nach re.
1648: leonhardt mittermair, passau, 1 schiff mit Gütern nach re.
1648: leonhardt mittermayr, passau, 1 schiff mit Gütern nach re.

b. besondere handelsbeziehungen
sind nicht bekannt.
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c. Waren

Wein:
1616: steffan härpfer, dow., 1 schiff mit Wein, der stadt straubing gehörig.
1618: bernhardt portenhauser, 2 schiffe herauf mit seinem Gewex, bayerwein.
1620: Jacob emerl, richter von prifling (prüfening), 1 schiff mit bayerwein.
1623: Georg praun, re., 2 schiffe mit Osterwein für den pfalzgrafen von neuburg.
1628: hanns stainmüller, straubing, hie weckh (in donaustauf gestartet) 1 kleines 

schiff mit bayerwein.
1635: stephan schörmiger, persenbeug, ½ dreierlladung mit Wein nach 

Weltenburg.

Getreide:
1641: hannß Gulden, deggendorf, 1 schiff mit Getreide nach dow.
1641: michael kolleder, passau, 2 schiffe mit habern nach ingolstadt.
1641: Jörg hinderheusl, vilshofen, 2 schiffe mit habern nach dow.
1643: balthasar angermair, vilshofen, 2 schiffe mit Getreide nach ingolstadt.
1643: balthasar angermair, vilshofen, 2 schiffe mit Getreide nach dow.
1649: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit Getreide nach re.

personen-, hausrat- und fahrnisbeförderung:
1624: Geörg pläß, ingolstadt, 1 schiff mit hausrat nach Wörth.
1635: anthoni Wurm, passau, ½ schiff mit allerhand hausrat nach Geisenfeld.

Glaswaren, spiegel, Geschirr:
1637: michael Gödtinger, passau, in einem schiff ¼ fracht mit augenglas nach 

ingolstadt.
1637: michael söldner, passau, ½ schiffsladung mit augen- und spiegelglas nach 

dow. und augsburg. 

hafnerei:
1647: Geörg haslstorffer, hafnerzell, ½ schiffsladung mit Ofenfarb nach 

stadtamhof. 

Gestein:
1636: Wolf rörl, stadtamhof, 1 schiff mit preiß59 und haggen60 nach straubing. 
1649: simon perger, Wien, 1 schiff mit pflastersteinen von re. herab.

59 einfassung, ziegel; schmeller (wie anm. 23), bd. 1/1, sp. 471.
60 hochziegeldachdeckung; siehe heydenreuter – pledl – acker mann (wie anm. 24), 93.
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stoffe, kleidung, nähzubehör:
1616: Georg Obermair, deggendorf, 1 schiff mit 6 ½ ztrn. flachs, re. bürgern 

gehörig.
1616: barbara kurzin, passau, ½ schiffsladung mit scherwolle, re. bürgern 

gehörig.
1643: simon perger, Wien, 2 schiffe mit Wolle nach dow.
1647: Geörg Obermair, deggendorf, ½ schiffsladung flachs nach stadtamhof.
1647: hanns haider, linz, ½ schiffsladung leinwand nach stadtamhof.
1647: simon perger, Wien, ½ schiffsladung mit rupfen und leinwand nach 

stadtamhof.
1647: hanns heizenberger, linz, ½ schiffsladung mit leinwand nach stadtamhof.
1647: mathes Wegenstoss, aschach, ½ schiffsladung mit halskleidern61 nach 

stadtamhof.
1647: hanns haider, linz, ½ schiffsladung mit leinwand und rupfen nach 

stadtamhof.
1647: mathes Wegenstoss, aschach, ½ schiffsladung mit rupfen und leinwand 

nach stadtamhof.
1648: hanns haider, linz, ½ schiffsladung mit zwilch nach stadtamhof.
1648: hanns haider, linz, ein mit ½ schiffsfracht leinwand beladenes dreierl 

nach stadtamhof.
1649: andre ziegler, re., 1 plätte mit leinwand herauf nach stadtamhof.
1649: mathes Wegenstoss, aschach, 2 schiffe mit leinwand nach stadtamhof.
1649: mathes Wegenstoss, aschach, 1 schiff mit leinwand nach stadtamhof.

häute, felle, pelze, leder:
1649: simon perger, Wien, 1 schiff mit häuten nach stadtamhof.
1650: hanns Wallter, aicha, 1 floß mit riemerarbeit zum linzer markt.

landwirtschaftliche produkte:
1635: hannß roßnauer, passau, ½ ladung saiffen in einer roßzille nach 

ingolstadt.

hopfen:
1648: leonhardt Wolsperger, deggendorf, von kelheim ½ schiffsladung aus 

hopfen auf einer kleinen plätte.

zwetschken, Obst, nüsse:
1636: simon lägler, Wien, 1 schiffsladung zwetschken nach ingolstadt.

61 Oberbekleidung; siehe ebda, 94.
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1636: mathes khaltenberger, aschach, ½ schiffsladung zwetschken nach 
ingolstadt.

1636: marthin hueber, rosenheim, ½ schiffsladung zwetschken nach ingolstadt.
1636: leonhardt mittermayr, passau, 1 schiffsladung zwetschgen nach ingolstadt.
1636: thomas zehentner, persenbeug, 1 schiffsladung zwetschken nach dow.
1636: andre hemb, hollenburg, 1 schiffsladung zwetschken nach dow.
1637: Geörg seemiller, nußdorf, 1 schiffsladung zwetschken nach ingolstadt.
1637: Georg moser, nußdorf, 1 schiffsladung zwetschken nach ingolstadt.
1637: balthasar angermayr, vilshofen, 1 schiffsladung zwetschken nach ingol-

stadt.
1637: hannß praun, linz, ½ schiffsladung zwetschken nach dow.

süßwein, brantwein, met:
1635: adam schmaisser, straubing, ½ ladung süßwein auf einer plätte nach 

ingolstadt.

mehl:
1634: hannß Wächter nach stadtamhof zu seiner hausnotdurft auf einem kleinen 

schiff ¼ ladung mehl.
1634: Georg heußl, stadtamhof, mit wenig ihm gehörenden mehl (¼ schiffs-

ladung).
1634: baptista tyren von der Grauenau nach ingolstadt mit ½ ladung mehl.

fischwaren, fastenspeise, schnecken:
1650 hanns Grueber, stadtamhof, 1 schiffsladung fastenspeise nach deggendorf. 

kunst, puchfiererei:
1635: anthoni Wurm, passau, ½ schiffsladung mit malerey nach Geisenfeld.

kriegsware:
1623: simon behamb, deggendorf, ½ schiff mit cordätschen nach ingolstadt.
1634: peter mayer, stain, 4 schiffe mit khayserl. munition, mehl und 

kaufmannsgut.

lieferungsempfänger, eigentümer:
1616: stephan härpfer, dow., 1 schiff mit Wein, gemeiner stadt straubing 

gehörig.
1620: sebastian puechperger, st. nikola, 5 salzpöden mit reichenhaller salz nach 

dow.
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1620: Georg neuer, linz, 1 siebnerin, Wolf Gößwein von steyr u. a. meistens 
pirstlaglweiß (in pirstlagln) plech, rupfen, leinwand, messing u. a.

1620: Georg neuer, schifmaister von linz, hiefür 1 sibnerin, darauf eliasen payrns 
in Wien u.a. maistens strohmesser, rupfen, zwilch und eisen.

1621: Georg städlinger, passau, hiefür 1 dreierl, daran hannß christoph zegg 
von aichstett maists stahl, eisen, saiffen u. a.

1621: hannß eckhendorffer, linz, 1 schiffsladung, Oßwald hundtseder von 
Wien u. a. gehörig, maists Oxen- und gemeine häut, auch anderes.

1621: Georg höffer, schifman von linz, 1 dreierl und 1 sechserin, darinnen Jacob 
hoffer lauter kupfer.

1621: hanns egenhauer, linz, 1 clozille, daran Wolf perger zu Wien u. a. Ochsen- 
und gemeine häute, dann messing, Weinstein62 u. a.

1621: hanns mimier von chur, 1 floß mit leinwand, parchet63 u. a.
1621: sebastian khager, passau, aus der Obermühl 1 schiff mit tuch und 

annaberger Wahr.
1621: Georg leckleutner, linz, 1 dreierl hiefür, daran sigmundt Walter … auß 

dem voithlanndt (vogtland) 2 väßl segessen und 3 messer väßl.
1621: christoph kinperger, pechlarn, hiefür und herauf 1 sibnerin, herrn pfleger 

zu pechlarn 5 halbdreiling 4 emer Wein und 14 Ochsenhäut.
1623: Oßwaldt kheil, schefmaister linz, 1 schiff, vermög habenden bayer. 

paßbrief herrn Grafen von khrauttmannstorf, Jhrer khayserl. mayt. 
camerer und gehaimben rath gehörig, 30 emer Osterwein, dt. nihil.

1623: camerer und rath der stadt kelheim, 1 schiff hiefür mit 24 schaff korn.
1623: Georg friesl und Wolf päckl, et cons., eger, 1 schiff mit varnus vermig 

khayserl. paßbrief der mauth befreith, von einer neuen grossen züllen aber 
daß recht 18 kr. 4 hl.

1623: hanns anthony melor, eger, 1 truhe mit allvischen und 1 pallen stockvisch.
1623: Georg behemb, deggendorf, ins closter niedermünster 1 schiffsladung 

dienstgetreide.
1646: Georg Ott, lechbruck, 1 floß mit schneggen nach Wien.
1651: Joachim beyrl, re., 3 schiffsladungen Weizen nach passau. 

62 kaliumhydrogentartrat, das saure kaliumsalz der Weinsäure, farblose, kristalline, schwer wasserlös-
liche substanz, die vor allem in Weintrauben enthalten ist und sich in Weinfässern und -flaschen 
abscheidet. meyers neues lexikon, 1981, bd. 8, 467. 

63 barchent, parchent; vielseitig verwendetes starkes mischgewebe aus baumwolle und leinwand (auch 
leinen und Wolle) mit einer rauen und einer glatten seite, das in deutschland seit dem 14. Jahrhun-
dert hergestellt wurde.
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iv. linz 

a. marktbesuche

marktschiffe:
1641: hannß heinzenberger, linz, 1 marktschiff nach re.
1641: hannß haider, linz, 1 marktschiff nach re.
1646: hannß haider, linz, 1 marktschiff von dort zurück
1647: hanns heizenberger, linz, nach re. 2 marktschiffe.
1647: hanns haider, linz, nach re. 1 marktschiff.
1647: hanns heizenberger, linz, 1 marktschiff vom linzer markt nach re. 

zurück.
1647: hanns haider, linz, 1 marktschiff von linz zurück nach re.
1647: hanns haider, linz, 1 linzer marktschiff zurück nach re.
1648: hanns hayder, linz, 1 marktschiff zurück nach re.
1648: hanns heizenberger, linz, herauf nach re. mit 1 marktschiff.
1648: hanns hayder, linz, herauf vom markt 1 dreyerl mit Glas und leinwand.
1648: hanns hayder, linz, vom markt nach re. 1 schiff mit Gütern.
1649: hanns hayder, linz, vom linzer markt zurück nach re. 1 schiff mit 

kaufmannsware.
1649: hanns hueber, linz, zurück nach re. 2 schiffe mit Gütern.
1649: hanns hayder, linz, 1 marktschiff zurück nach re.
1649: hanns rauschmann, linz, 2 marktschiffe zurück nach re.
1649: hanns heizenberger, linz, 2 schiffe mit kaufmannsgut nach re.
1649: hanns hayder, linz, zurück nach re. 1 schiff mit Gütern.
1649: hanns hayder, linz, 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer markt.
1649: hanns hayder, linz, vom linzer markt 1 dreierl mit kaufmannsgut.
1649: hanns heizenberger, linz, vom markt herauf 1 clozille und 1 siebnerin 

mit kaufmannsgut.
1649: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit kaufmannsgut auf den Wiener 

markt.
1649: hanns haider, linz, auf den straubinger markt 1 schiff mit cramerey.
1649: hanns heizenberger, linz, auf den Wiener markt 1 schiff mit kauf-

mannsgut64.
1649: hanns hayder, linz, 1 schiff mit kaufmannsware zurück vom linzer 

markt.
1649: hanns hueber, linz, 2 schiffe mit Gütern vom markt daselbst zuzrück 

nach re.

64 auch hier als ladung regensburger Waren.
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1649: hanns heizenberger, linz, 2 schiffe mit kaufmannsgut zurück nach re. 
1649: hanns hayder, linz, 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer markt.
1649: hanns hayder, linz, 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer markt.
1649: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit kaufmannsgut auf den Wiener 

markt.
1650: hanns hayder, linz, zurück vom freystötter markt 1 schiff mit Gütern. 
1650: hannß Jägerhueber, linz, zurück vom linzer markt 1 schiff mit Gütern. 
1650: hanns heizenberger, linz, zurück vom linzer markt 1 schiff mit Gütern. 
1650: hannß hayder, linz, vom markt daselbst herauf 1 schiff mit Gütern. 
1650: hannß heizenberger, linz, vom markt daselbst zurück 1 schiff mit Gütern.
1650: hannß hueber, linz, vom linzer markt zurück 1 schiff mit Gütern.
1650: hanns heizenberger, linz, vom markt allda zurück 2 schiffe mit Gütern.
1650: hanns heizenberger, linz, vom markt herauf 1 schiff mit Gütern.
1650: hanns heizenberger, linz, auf den markt daselbst 1 schiff mit Gütern.
1650: melchior pickhl, linz, vom markt daselbst 1 schiff mit Gütern.
1650: hanns heizenberger, linz, zurück 1 marktschiff.
1650: hanns hayder, linz, 1 schiff mit Gütern vom freystädter markt.
1650: hanns Jägerhueber, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1650: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1650: hannß hayder, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1650: hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1650: hannß hueber, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1650: hanns heizenberger, linz, 2 schiffe mit Gütern vom linzer markt.
1650: hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1650: hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1650: melchior pickl, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.
1651: hannß hayder, linz, 1 marktschiff herauf.
1651: hannß heizenberger, linz, zurück 1 marktschiff.
1651: hannß heizenberger, linz, zurück 2 schiffe vom linzer markt.
1651: hannß hayder, linz, zurück 1 schiff mit Gütern.
1651: hannß heizenberger, linz, 1 schiff mit kaufmannsgut vom linzer markt.
1651: hannß hayder, linz, 1 schiff mit Gütern vom linzer markt.

schiffe mit Gütern: 
1610: Georg Winckhelmair, re., 1 roßzille mit Gütern, so Wolf berger daselbst 

auf sein gfahr nach Wien liefert.
1634: peter mayr, stain, 1 schiff mit kaufmannsgut nach re.
1635: hannß khauffleutner, linz, 1 schiff mit kaufmannsgut aus re. 
1635: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach linz.
1635: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit Gütern nach linz.
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1635: simon schnizl, aschach, 1 schiff mit Gütern nach regensburg.
1635: Georg Wimberger, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1635: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach regensburg.
1635: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1635: barbara sagmaisterin, aschach, 1 schiff mit Gütern aus re. nach linz.
1635: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus re.
1635: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus regensburg.
1635: Georg kölbl, re., 1 schiff mit Gütern nach Wien.
1635: michael polt, aschach, 1 schiff mit kaufmanssgut aus re.
1635: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus re.
1636: hannß Wegenstoß, aschach, 2 schiffe mit Gütern nach re.
1636: Joachim praun, re., 1 schiff mit Gütern nach Wien.
1636: Geörg mayßl, stadtamhof, 1 schiff mit Gütern aus regensburg.
1637: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach regensburg.
1637: hannß haider, linz, et cons., 3 schiffe mit Gütern nach re.
1637: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus re.
1638: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern aus re.
1638: simon haider, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1639: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1639: zacharias Ypfer, Wien, 1 schiff mit Gütern nach re.
1639: christoph heunzenberger, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
1639: hannß hayder, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
1640: hannß haider, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
1640: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1640: balthasar schaur, klosterneuburg, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: hannß heinzenberger, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
1641: bärtlme hörnl, re., 1 schiff mit Gütern nach Wien.
1641: hannß Wegenstoß, aschach, 2 schiffe mit Gütern nach re.
1641: andre moser, mauthausen, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: Jacob rieringer, aschach, 1 schiff mit Gütern nach regensburg.
1641: catharina parzerin, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
1641: Geörg stubmer, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: michael zeller, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: hannß praun, re., 1 schiff mit Gütern von linz.
1641: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: thomas mollesperger, nußdorf, 1 schiff mit Gütern nach re.
1641: hannß haizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern von re.
1643: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1645: andre roiß, melk, 1 schiff mit Gütern nach re.
1646: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
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1646: simon alkhouer, re., 1 schiff mit Gütern nach linz.
1647: andre ziegler, re., 1 schiff mit Gütern nach krems.
1647: hanns heizenberger, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
1648: michael zellner, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1648: hannß haider, linz, 1 schiff mit Gütern nach re.
1648: mathes zeller, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1648: simon perger, Wien, 1 schiff mit kaufmannsware von re.

b. besondere handelsbeziehungen
sind nicht bekannt.

c. Waren

personen-, hausrat und fahrnisbeförderung: 
1635: stephan schöminger, persenbeug, ½ schiffsladung mit mobilien nach 

Weltenburg.
1639: hanns häberl, Wallsee, 1 schiff mit hausrat nach re.
1639: hannß häberl, Wallsee, 1 schiff mit mobilien nach re.
1640: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit hausrat nach re.
1640: christoph heizenberger, linz, 1 schiff mit hausrat und dgl. nach re.
1640: hannß haider, linz, 1 schiff mit hausrat nach re.
1643: mathes zeller, aschach, 1 schiff mit studentengütern nach ingolstadt.
1649: thomas hueber, deggendorf, 1 schiff mit soldaten nach ingolstadt.

metalle:
1612: niclas häberl, ardagger, 1 schiffsladung mit kupfer, dem fürsten von 

Württemberg gehörig.
1620: niclas häberl, ardagger, 1 siebnerin mit kupfer, dem herzog von 

Württemberg gehörig.
1620: niclas häberl, ardagger, eine ¾-schiffsladung (mit meist) kupfer für den 

herzog von Württemberg.
1621: Geörg höfer, linz, eine ¾-schiffsladung (mit meist) kupfer für den würt-

tembergischen faktor.
1647: hanns heizenberger, linz, 1 schiffsladung mit eisen nach stadtamhof.
1647: simon perger, Wien, 1 schiffsladung mit kupfer nach stadtamhof.
1648: paul schäringer, nußdorf, ½ schiffsladung mit kupfer nach stadtamhof.
1648: Georg hochpruckher, laufen, 1 ½ schiffsladungen mit stahl nach stadt-

amhof.
1648: simon perger, Wien, 1 schiffsladung mit kupfer nach stadtamhof.
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1649: hannß haider, linz, 1 schiffsladung mit Gelöt (bleiglanz) nach stadtamhof.
1649: hanns haider, linz, 1 schiffsladung eisen nach stadtamhof.

eisenwaren:
1638: hannß hayder, linz, ¼ schifsladung mit seges nach stadtamhof.
1647: mathes Wegenstoß, aschach, ½ schiffsladung mit sensen nach stadtamhof.
1648: hanns haider, linz, ½ schiffsladung mit strohmessern nach stadtamhof.

Glaswaren, spiegel, Geschirr:
1638: hannß hayder, linz, ¼ schiffsladung mit augenglaß nach stadtamhof. 
1647: hanns haider, linz, ½ schiffsladung mit spiegelgläsern nach stadtamhof. 
1647: mathes Wegenstoß, aschach, ½ schiffsladung mit Gläsern nach stadtamhof.
1649: hanns Wegenstoß, aschach, 1 dreierl mit spiegelglas herauf nach eger.

Gestein:
1616: Wolf aman, Wien, 1 schiffsladung mit pflastersteinen, einem re. bürger 

gehörig.

stoffe, kleidung, nähzubehör:
1616: Geörg schnizl, aschach, 1 kleine plätte mit leinwand und zwilch, re. 

bürgern gehörig.
1619: mathes peischel, aschach, 1 kleine plätte mit ½ ladung (mit etl. stck) 

zwilch, zumeist re. bürgern gehörend.
1640: christoph heunzenberger, linz, ½ schiffsladung Wolle nach re.
1641: Georg pfisterer, stain, 1 schiffsladung Wolle nach dow.
1641: hannß Wegenstoß, aschach, et cons., 1 schiffsladung leinwand nach re. 
1643: simon alkhouer, re., ¼ schiffsladung (mit wenigen ballen) spanisch tuch, 

so von augsburg kommt.
1643: hanns pradl, Wien, 1 schiffsladung Wolle nach re.
1643: simon perger, Wien, 2 schiffsladungen Wolle nach re.

zwetschken, Obst, nüsse:
1621: barbara sagmaisterin, aschach, ¼ schiffsladung zwetschken von linz 

herauf.

mehl:  
1635: stephan schöminger, persenbeug, 1 dreierl mit ½ ladung (auch) mehl nach 

Weltenburg.
1635: hannß Wegenstoss, aschach, ½ schiffsladung (auch) mehl nach ingolstadt
1637: Geörg seemiller, nußdorf, ½ schiffsladung mehl nach ingolstadt.
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1637: hannß Gstettner, emmersdorf, ½ schiffsladung Weizenmehl nach ingol-
stadt.

1938: hannß hueber, steyregg, 1 schiffsladung mehl nach Weichs und stadt-
amhof.

1638: hannß Wegenstoss, aschach, ½ schiffsladung (auch) mehl nach stadt-
amhof.

1638: hannß heunzenberger, linz, ½ schiffsladung (auch) mehl nach stadt-
amhof.

fischwaren, fastenspeise, schnecken:
1646: Geörg Ott, lechbruck, 1 floß mit schnecken nach Wien.
1647: michael Withstumb, Günzburg, 1 schiff mit schnecken nach Wien.

Weitere Orte an der österreichischen donau:

a. marktbesuche

marktschiffe:
1639: hannß Wegenstoß, aschach, nach re. 1 marktschiff.
1640: hannß Wegenstoß, aschach, nach re. 1 marktschiff.
1643: hannß Wegenstoß, aschach, 1 marktschiff herauf.
1643: mathes zeller, aschach, 1 marktschiff herauf.
1644: hanns Wegenstos, aschach, 1 marktschiff herauf.
1644: michael zeller, aschach, 1 marktschiff herauf.
1645: hanns Wegenstos, 1 marktschiff herauf.
1645: michael zeller, aschach, 2 schiffe heraus vom linzer markt mit zwespen, 

rupfen, leinwand.
1646: mathes Wegenstoß, aschach, nach re. 1 marktschiff.
1646: michael zeller, aschach, 1 linzer marktschiff zurück nach re.
1647: mathes Wegenstoß, aschach, nach re. 1 marktschiff.
1647: hanns Wegenstoss, aschach, von linz nach re. 1 marktschiff zurück.
1647: michael zeller, aschach, von linz nach re. 1 marktschiff zurück.
1647: hanns Wegenstoss, aschach, 1 linzer marktschiff zurück nach re.
1647: michael zeller, aschach, 1 linzer marktschiff zurück nach re.
1648: paulus schärdinger, nußdorf (heute Wien!), auf den linzer markt 1 schiff 

mit wenigen (¼) kaufmannswaren.
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1648: mathes Wegenstoss, aschach, herauf nach re. mit 1 marktschiff.
1648: michael zeller, aschach, vom linzer markt 1 schiff mit zwespen und 

hörnern65 nach re.
1648: michael zeller, aschach, 2 schiffe mit Gütern zurück vom linzer markt 

nach re.
1649: mathes Wegenstoß, aschach, vom linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1649: Geörg stubmer, aschach, 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer markt 

nach nürnberg.
1649: hanns Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer markt.
1649: michael zeller, aschach, 1 marktschiff zurück von re.
1649: thomas lüzlpaur, aus der ränna, 2 schiffe mit hafnergeschirr auf den 

markt nach re.
1649: hanns Wegenstoß, aschach, vom linzer markt zurück nach re. 1 

marktschiff.
1649: michael zeller, aschach, zurück nach re. 1 marktschiff.
1649: mathes Wegenstoß, aschach, nach Wirzburg 1 marktschiff.
1649: thomas linzzlpaur, von der ränna, 1 schiff mit Gütern zurück vom linzer 

markt.
1649: simon berger, Wien, vom linzer markt 2 schiffe mit kaufmannsware. 
1649: michael zeller, aschach, vom linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1649: thomas lizlpaur, von der ränna, 1 marktschiff herauf nach re.
1649: hanns Wegenstoß, aschach, vom linzer markt 1 dreierl mit kaufmannsgut.
1649: michael zeller, aschach, vom linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1649: hanns pfässerer, Wien, auf den re. markt 1 schiff mit Gütern.
1649: simon berger, Wien, vom markt daselbst 1 schiff mit kaufmannsware.
1650: paul schäringer, nußdorf, nach linz 1 marktschiff.
1650: simon berger, Wien, auf den linzer markt 2 schiffe mit Gütern.
1650: simon berger, Wien, auf den linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1650: hanns Wegenstoß, aschach, zurück vom linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1650: mathes Wegenstoß, aschach, zurück vom linzer markt 1 marktschiff. 
1650: simon berger, Wien, zurück 2 schiffe von linz.
1650: hanns Wegenstoß, aschach, zurück vom linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1650: michael zeller, aschach, zurück vom linzer markt 3 marktschiffe.
1650: hanns häberl, Wallsee, zurück 2 schiffe mit Gütern.
1650: simon berger, Wien, auf den linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1650: simon berger, Wien, auf den linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1650: mathes Wegenstoß, aschach, auf den linzer markt 1 schiff mit Gütern. 

65 die aufgetrennten und plangepreßten hörner schnitt man zu kämmen oder machte daraus dünn 
geschabte laternenscheiben.
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1650: michael zeller, aschach, vom linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1650: mathes Wegenstoß, aschach, vom linzer markt 1 schiff mit Gütern.
1650: mathes Wegenstoß, aschach, zurück 1 marktschiff.
1650: michael zeller, aschach, zurück 2 marktschiffe.
1651: matheß Wegenstoß, aschach, linzer markt, 1 marktschiff.
1651: mathes Wegenstoß, aschach, zurück vom linzer markt 2 schiffe mit 

Gütern.
1651: mathes Wegenstoß, aschach, 1 marktschiff herauf.
1651: michael zeller, aschach, 1 marktschiff herauf.
1651: mathes Wegenstoß, aschach, 2 schiffe mit Gütern zurück vom linzer 

markt.
1651: simon berger, Wien, 3 marktschiffe mit Gütern herauf.
1651: mathes Wegenstoß, aschach, nach linz 1 marktschiff.
1651: mathes zeller, aschach, zurück vom linzer markt 1 schiff.

Gutschiffe:
1634: peter mayr, stain, 1 schiff mit kaufmannsgut nach re.
1635: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach linz.
1635: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit Gütern nach linz.
1635: simon schmizl, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1635: Georg Wimberger, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1635: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1635: sebastian sagmaister, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1635: barbara sagmaisterin, aschach, 1 schiff mit Gütern aus re. nach linz. 
1635: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus re.
1635: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus re.
1635: michael polt, aschach, 1 schiff mit kaufmannsgut aus re.
1635: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus re.
1636: hannß Wegenstoß, aschach, 2 schiffe mit Gütern nach re.
1637: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1637: Georg moser, nußdorf, 1 schiff mit Gütern aus re.
1638: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern aus re.
1638: simon haider, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1639: hanns Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1639: zacharias Ypfer, Wien, 1 schiff mit Gütern nach re.
1640: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1640: balthasar schaur, klosterneuburg, 1 schiff mit Gütern nach re.
1641: hannß Wegenstoß, aschach, 2 schiffe mit Gütern nach re.
1641: andre moser, mauthausen, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: Jacob rieringer, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
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1641: Geörg stubmer, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: michael zeller, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: hannß Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1641: thomas mollesperger, nußdorf, 1 schiff mit Gütern nach re.
1643: mathes Wegenstoß, aschach, 1 schiff mit Gütern nach re.
1645: andre roiß, melk, 1 schiff mit Gütern nach re.
1648: michael zellner, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1648: mathes zeller, aschach, 1 schiff mit Gütern von re.
1648: simon perger, Wien, 1 schiff mit kaufmannsware von re.

Ergebnisse

Was lässt sich nun aus diesen aufzählungen entnehmen?
vorauszuschicken ist, dass diese unter augsburg einschließlich der an der 

donau beheimateten österreichischen frächter gemeinsam abgehandelt werden 
müssen, da donaustauf, wo die regensburger beimaut eingehoben wurde, nicht im 
zentrum des donaustroms liegt. dies aber bedeutet letztlich, dass die zuführung 
von Waren zu den Jahrmärkten auf den schiffen bzw. floßen ortsfremder frächter 
nur von regensburg aus, also stromabwärts erfolgen konnte. ebenso ließ sich der 
rücktransport von marktwaren nur stromaufwärts erledigen. bedauerlich ist, dass 
die vormerkungen über die Jahrmarktbeschickung erst 1622, im Wesentlichen 
sogar erst 1646 beginnen. fast alle dieser mautvorgänge vermerkte man in den 
mautrechnungen unter der rubrik zustände, sie stehen dort also ohne eine 
zeitangabe. dennoch kann man bei einer entsprechenden dichte der angaben 
bestimmen, welche Jahrmärkte in den einzelnen Jahren stattfanden, wobei man 
sich hilfsweise der von mir an den anfang dieser veröffentlichung gestellten 
liste über die dauer der einzelnen Jahrmärkte bedienen muss und die tägliche 
transportleistung zu beachten hat. inzwischen fügte ich in die Jahrmarktliste 
noch die angaben über schärding und salzburg ein und vervollständigte auch 
die eintragungen über die sechs deggendorfer märkte. 

nun aber zunächst ein Gesamtbild durch das zusammenführen der frächter, 
ihrer zum transport benützten Wasserfahrzeuge, der mit diesen unternommenen 
fahrten und der dabei an bord befindlichen ladungsmengen. über die mitge-
führten Warengattungen selbst gibt es leider nur wenige eintragungen.

zustrom von augsburg bzw. von lechbruck aus:
20 frächter transportierten ab 1646 auf 10 marktfloßen, 1 marktschiff, 42 flo-
 ßen, 4 schiffen und 3 plätten sowie auf insgesamt 55 fahrten 60 floß- bzw. 
schiffsladungen.



246  Hans-Heinrich Vangerow 

zustrom von regensburg aus:
39 frächter transportierten ab 1643 (1622) auf 1 floß, 67/2066 marktschiffen, 
116/31 schiffen und 3/1 plätten, 3 kleinen plätten, 0/1 dreierl, 1/1 schwabenzillen, 
0/1 Ärztzille (erzzille), 1/3 clozillen sowie auf insgesamt 180/27 fahrten 121 ¼/26 
schiffs- bzw. floßladungen.

zustrom von anderen, an der bayerischen donau gelegenen Orten:
14 frächter transportierten ab 1648 (1624) auf 2/1 marktschiffen, 8/10 schiffen, 0/1 
plätte und 0/1 clozille sowie auf insgesamt 10/11 fahrten 9 ¾/10 schiffsladungen.

zustrom von linz aus:
6 frächter transportierten ab 1641 auf 0/17 markt schiffen, 4/42 schiffen, 0/2 
dreierln, 0/1 siebnerin, 0/1 clozille sowie auf insgesamt 4/54 fahrten 4/63 
schiffsladungen. 

zustrom von anderen an der österreichischen donau gelegenen Orten:
11 frächter transportierten ab 1639 auf 8/33 marktschiffen, 2/36 schiffen und 0/1 
dreierl sowie auf insgesamt 11/51 fahrten 10 ¼/62 schiffsladungen.

zusammengefaßt lauten die zahlen:
90 frächter transportierten auf 10/0 marktflößen und 72/71 marktschiffen, 
43  flößen und 139/119 schiffen, 7/1 plätten, 3 plätteln (kleine plätten), 
0/4 dreierln, 1/1 schwabenzillen, 0/1 Ärztzille, 0/1 siebnerin, 1/5 clozillen sowie 
auf insgesamt 259/144 fahrten 204 ¼/162 schiffs- bzw. floßladungen.

um nun trotz fehlender zeitangaben in den mautrechnungen überprüfen zu 
können, welche märkte tatsächlich mit kaufmannsgütern aus welchen Orten ver-
sorgt wurden, müssen die eintragungen in den 59 mautrechnungen – hier aber 
lediglich in die ab 1646 (1622) – zusammengezogen werden. es ergeben sich somit 
folgende zeitreihen: 

augsburg: zu linzer märkten 20 hinfahrten und keine rückfahrt, zu den kremser 
märkten 4 hinfahrten und keine rückfahrt, zu Wiener märkten 5 hinfahrten 
ebenfalls ohne rückfahrt. 

regensburg: zu linzer märkten 99 hinfahrten und 45 rückfahrten, zu kremser 
märkten 21 hinfahrten, zu Wiener märkten 41 hinfahrten, zu märkten in 
freistadt 5 hinfahrten, zu schärdinger märkten 3 hinfahrten, zu salzburger 
märkten 1 hinfahrt, zu passauer märkten 9 hinfahrten, zu deggendorfer märkten 

66 die erste zahl gibt die fahrten stromabwärts, die zweite zahl die stromaufwärts an.
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8 hinfahrten und zu straubinger märkten 6 hinfahrten und keine rückfahrt.
Weitere bayerische Orte an der donau: zu linzer märkten 2 hinfahrten und 1 
rückfahrt, zu Wiener märkten 2 hinfahrten und 1 rückfahrt, zu regensburger 
märkten 1 hinfahrt, zu deggendorfer märkten 5 hinfahrten und 5 rückfahrten, 
zu straubinger märkten 3 hinfahrten und 1 rückfahrt.

linz: zu linzer märkten 35 rückfahrten67, zu Wiener märkten 3 hinfahrten, von 
märkten in freistadt 2 rückfahrten, zu regensburger märkten 5 hinfahrten und 
20 rückfahrten, zu straubinger märkten 1 hinfahrt.

Weitere österreichische Orte an der donau:  zu linzer märkten 9 hinfahrten und 
49 rückfahrten, von Wiener märkten 1 rückfahrt, zu regensburger märkten 11 
hinfahrten und nach Würzburg 1 hinfahrt.

als summen ergeben sich daraus:  linz 130/8568, krems 25/0, Wien 51/2, freistadt 
5/2, salzburg 1/0, passau 9/0, deggendorf 12/6, straubing 10/2 und Würzburg 1/0.

abschließend noch einige beispiele aus verschiedenen Jahrgängen,
augsburg 1650: 2 floß- bzw. schiffsladungen für den linzer Ostermarkt, 1 ladung 
für den Wiener pfingstmarkt, 6 ladungen für den linzer bartholomäimarkt, je 
2 ladungen für den kremser simeonimarkt und den Wiener katharinenmarkt, 1 
ladungen für den Wiener katharinenmarkt. 

regensburg 1648: 2 schiffsladungen für den linzer Ostermarkt, 2 schiffe 
zurück vom linzer Ostermarkt, 1 schiffsladungen für den Wiener (pfingst-) 
markt, 3 schiffsladungen für die passauer Georgidult, 6 schiffsladungen für 
den linzer bartholomäimarkt, 4 schiffe zurück vom linzer bartholomäimarkt, 
1 schiffsladung zum straubinger markt zu maria Geburt, 1 schiffsladung zum 
kremser simeonimarkt, 1 schiffsladung zum deggendorfer kalten markt. 
1 schiffsladung zum kremser simeonimarkt, 1 schiffsladung zum Wiener 
katharinenmarkt, 1 schiff vom straubinger michaelimarkt. 

Weitere Orte an der bayerischen donau 1649: 1 schiffsladung nach straubing 
(??), 2  schiffe zurück vom deggendorfer Ochsenmarkt, 1 schiffsladung 
zur regensburger Ostermesse, 1 schiffsladung zum deggendorfer philippi-
Jakobimarkt, 1 schiffsladung zum linzer Ostermarkt, 1 schiffsladung zur 
regensburger emmeramsmesse, 1 schiff zurück vom deggendorfer birn-
kirchtagsmarkt, 2 schiffsladungen zum linzer bartholomäimarkt.

linz 1649: 10 schiffe, 1 dreierl, 1 siebnerin und 1 clozille zurück vom linzer 

67 sie endeten alle in regensburg.
68 die vor den schrägstrichen ersten zahlen stehen für die mengen der hinfahrten, die nach den 

schrägstrichen stehen für die mengen der rückfahrten. 
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Ostermark, 1 schiffsladung zum Wiener (pfingst-) markt, 1 schiff zurück vom 
straubinger peter- und paulimarkt, 1 schiffsladung zum Wiener (pfingst-) markt, 
7 schiffe zurück vom linzer bartholomäimarkt, 1 schiffsladung auf den Wiener 
katharinenmarkt.

Weitere Orte an der österreichischen donau 1650: 4 schiffsladungen zum 
linzer Ostermarkt, 10 schiffe zurück vom linzer Ostermarkt, 3 schiffsladungen 
zum linzer bartholomäimarkt, 5 schiffe zurück vom linzer bartholomäimarkt.

insgesamt ist festzustellen, dass beide linzer märkte in den Jahren 1567 bis 
1651 sehr gefragt waren, obwohl die kriegerischen ereignisse ab 1633/34 und 
davor die religionsstreitigkeiten samt den bauernaufständen teilweise erhebliche 
beeinträchtigungen mit sich brachten. dabei war der linzer bartholomäimarkt 
das bedeutendste marktgeschehen in österreich. im übrigen zeigt die hier veröf-
fentlichte marktbeschickung, dass alle Waren für die linzer märkte in regensburg 
geladen und nach marktende die restbestände samt den neuerwerbungen wieder 
dorthin zurückgeführt wurden.
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